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Singen mit Freude - 
Jahresfeier 
des MGV Frohsinn
Der MGV Frohsinn lädt am Samstag, 
1.3. zur alljährlichen Jahresfeier in die 
Stadthalle ein. 
Eintrittskarten können an der Abend-
kasse erworben werden.

Stadt Neuenstein
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Zuschauer an der Wegstrecke 
sind herzlich willkommen

04.03.2025   9:33 Uhr

FASCHINGSUMZUG

1. TIERISCHER

Vorstadtplatz

Hintere Straße

Schlosstraße

Vorstadtplatz

DER NEUENSTEINER 
KINDERTAGESSTÄTTEN

im Städtle
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Wir berichten

Gemeinsam Leben retten – so lautet der Slogan 
des DRK
Unter diesem Motto fand am Donnerstag 13. Februar 2025 im Be-
reitschaftsraum der DRK in Neuenstein die kleine Feierstunde zur 
Ehrung der Blutspenderinnen und Blutspender statt. Geehrt wur-
den alle Spender, die im Laufe des vergangenen Jahres die Zahl 
von mindestens 10 bis sogar 175 Blutspenden erreicht und sich 
somit für schwer kranke und verletzte Mitbürger eingesetzt haben.
Mit der Ehrennadel Gold mit goldenem Eichenkranz: Michael 
Leitz (175 Spenden), Ernst Pfeiffer (125 Spenden), Heidemarie 
Pfeiffer (100 Spenden), Dieter Ungerer (50 Spenden)
Mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz (jeweils 
25 Spenden): Rainer Arnold, Peter Gauer, Robin Küstner, Ma-
nuel Rup
Mit der Ehrennadel in Gold (jeweils 10 Spenden): Johannes Blu-
menstock, Jan Greiner, Lena Hasenfuß, Ute Käppler, Michael 
Megerle
Unser Dank gilt ebenfalls den Helferinnen und Helfern des DRK-
Ortsvereins, die ehrenamtlich im Einsatz sind und die Blutspen-
denaktionen unterstützen. 
Stadtverwaltung Neuenstein
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

 
Blutspenderehrung 2025 Foto: Stadtverwaltung

Reservierung Titelseiten für das Stadtblatt 2025
Die Stadtverwaltung bittet alle Vereine/Kirchen/Institutionen, 
rechtzeitig die Titelseiten für das Jahr 2025 zu reservieren.
Für die Reservierung wenden Sie sich bitte an Sandra Vogel-
mann, E-Mail: stadtblatt@neuenstein.de. Vielen Dank.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Gemeinderatssitzung am 10.3.2025
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
10. März 2025 um 19.30 Uhr im Rathaus (großer Sitzungssaal), 
Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein statt.
Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Ergebnisse der Bundestagswahl  
am 23. Februar 2025 in Neuenstein
Ein Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Bei der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 haben am Sonn-
tag 85,06 Prozent (4.088) der insgesamt 4.806 Wahlberech-
tigten in Neuenstein ihre Stimmen abgegeben. Der Anteil der 
Briefwähler mit 1.165 war im Vergleich zur letzten Bundestag-
wahl 2021 mit 1.841 um ein Drittel weniger. Am Wahlsonntag 
waren rund 75 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im Einsatz: Die 
9 Wahllokale in der Stadt Neuenstein waren von 8.00 bis 18.00 

Uhr im Schichtbetrieb für die Stimmabgabe besetzt. Im An-
schluss wurde ausgezählt.
Mein herzlicher Dank gilt allen Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern, die bei der Bundestagswahl am vergangenen Sonntag im 
Einsatz waren und zum reibungslosen Ablauf sowie zur raschen 
Ergebnisermittlung beigetragen haben.
Das Ergebnis der Bundestagswahl im Wahlkreis Nr. 268 Schwä-
bisch Hall – Hohenlohe ist auf der Homepage des Landratsamts 
Schwäbisch Hall veröffentlicht: www.lrasha.de.
Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Fundsachen
Gefunden wurde
 - ein Ladecase für Apple Airpods

Bekanntmachungen Technisches Amt
Baumfällungen und Heckenrückschnitt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Ihnen ein wichtiges Anliegen näherbringen und un-
seren Respekt für die Arbeit des Bauhofs zum Ausdruck bringen.
Die Mitarbeiter leisten täglich ihre Arbeit, um unsere Stadt sau-
ber und sicher zu halten.
In Bezug auf Baumfällungen und sonstige Rückschnitte möchten 
wir klarstellen, dass solche Maßnahmen nur dann durchgeführt 
werden, wenn dies aufgrund einer verkehrsrechtlichen Anord-
nung erforderlich ist oder wenn externes Fachpersonal eine Ge-
fährdung festgestellt hat.
Die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger hat für uns 
oberste Priorität, und wir handeln stets im besten Interesse der 
Gemeinschaft.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese notwendigen Maßnah-
men und danken Ihnen für Ihre Unterstützung.
Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass unsere Stadt ein si-
cherer und schöner Ort bleibt.
Ihr Team der Stadtverwaltung Neuenstein

Neuenstein „Sicherer Schulweg“, 
Neubau einer Lichtsignalanlage
Baumaßnahmen vom 24. Februar bis 28. März 2025
Das Landratsamt Hohenlohekreis wird im Bereich der Seewiese 
eine Lichtsignalanlage für Fußgänger dauerhaft einrichten und 
unterhalten. Insbesondere zu Stoßzeiten, wenn Berufsverkehr 
und Schüler aufeinandertreffen, wird die Fußgängerampel die 
Situation wesentlich entschärfen.
Wichtig für Fußgänger:
Bitte unbedingt die Umleitung für Fußgänger während der Bau-
phase beachten und nutzen!
 - Liebe Eltern, bitte sprechen Sie ihre Kinder, die täglich diesen 

Schulweg laufen, bewusst darauf an. Der kleine Umweg ist 
sicher ungewohnt, aber der sicherste!

Die Stadt Neuenstein freut sich auf die Maßnahme und bedankt 
sich beim Landratsamt Hohenlohekreis für die Zustimmung, Fi-
nanzierung und Umsetzung des Projekts.
Technisches Amt
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Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
1.3. Hannelore Greiner, Eschelbach  70 Jahre
1.3. Corina-Elena Bobancu-Alicescu, Obersöllbach  70 Jahre
2.3. Bernd Kraft, Untereppach  85 Jahre
2.3. Hannelore Hüttinger, Obersöllbach  75 Jahre
5.3. Dieter Joachim Pilz  85 Jahre
Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben sind
am 17.2.2025 Evemarie Knoll geb. Waldmann
am 23.2.2025 Fritz Süß

Notdienste

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Freitag, 28.2.2025
Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg
Samstag, 1.3.2025
Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen
Sonntag, 2.3.2025
Dreikönig-Apotheke, Am Spitalbach 21, Schwäbisch Hall
Die Notdienste sind online unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal abrufbar.

Behördennachrichten

Autobahn GmbH des Bundes
Die Autobahn GmbH des Bundes Niederlassung Südwest hat für 
die Erweiterung der A6 auf dem Gebiet der Gemeinden Neuen-
stein, Waldenburg und Kupferzell das Büro terra fusca Ingeni-
eure beauftragt, bodenkundliche Kartierungen durchzuführen. 
Diese Kartierungen werden im Zeitraum von Mitte März bis Mai 
innerhalb eines 1-km-Korridors auf Acker- und Wiesenflächen 
beidseits der Bestandsstraße der A6 stattfinden. Hierfür wird mit 
einem handgeführten Hohlbohrer, mit einem Durchmesser von 
ca. 2,5 cm, Boden entnommen. Die Entnahme wird in Tiefen 
bis maximal 2 m, i.d.R. weniger tief, erfolgen. Die Beprobung 
ist wichtig, um die anstehenden Böden zu qualifizieren, Schutz-
maßnahmen während des Baubetriebs abzuleiten und eine mög-
liche Verwertung zielführend umzusetzen. Die Kartierungs- und 
Beprobungsstelle wird nach der Probenahme wie vorgefunden 
hinterlassen. Es entstehen keine Flurschäden. Es werden keine 
dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Das 
Kartierpersonal (ca. 5 Personen) bewegt sich in der Regel zu 
Fuß auf den Flächen, es wird das Feldwegenetz für die Anfahrt 
genutzt. Die Beprobungen finden von 7.00 bis 19.00 Uhr statt. 
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümern 
oder Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und Auswertung 
der Kartierungen nicht statt. Durch die Vorarbeiten wird nicht 
über die Zulassung und die Ausführung des geplanten Straßen-
bauvorhabens entschieden. Wir weisen darauf hin, dass die ge-
setzliche Duldungspflicht im Falle eines fehlenden Einverständ-
nisses zwangsweise durchgesetzt werden kann. Sollten Sie mit 
der Betretung Ihres Grundstücks nicht einverstanden sein, bitten 
wir Sie, sich bis zum 7.3.2025 mit Angabe Ihrer Flurstücksnum-
mer und Gemarkung unter a6-team@autobahn.de zu melden.

Neubau Trinkwasserleitung von Kirchensall nach Neufels 
und Neureut mit Fahrbahnsanierung L 1051
Ende März 2025 wird die Hauptverkehrsader nach Neufels 
gesperrt! 
Die Baumaßnahme wurde öffentlich ausgeschrieben. Der Bau-
beginn ist für 24. März 2025 eingeplant. Ziel ist es, die Fahrbahn 
bis Ende 2025 wieder frei geben zu können. 
Dieses sportliche Ziel ist jedoch abhängig von Faktoren wie z.B. 
Wetter, Hangsicherung im Kurvenbereich und dem Fahrbahnun-
tergrund. Sollten dabei unkalkulierbare Schwierigkeiten auftre-
ten dann muss mit einer Bauzeitverlängerung (ca. 3 Monate) ins 
nächste Jahr gerechnet werden. 
Mit dem Baubeginn muss die Strecke zwischen dem Kreuzungs-
punkt L1046-1051 (Eulhof) und Neufels voll gesperrt werden. 
Eine Zufahrt zur Neufelser Mühle wird für Anlieger, Rettungs-
dienst, Abfallwirtschaft und für Kleinlieferanten ermöglicht. Aus-
siedler Eulhof und Werksverkehr Sägewerk muss in der Zeit über 
Neureut erfolgen. Mit Behinderungen ist natürlich zu rechnen. 
Die gesamte Baumaßnahme mit Verlegung der Trinkwasserlei-
tungen wird ca. 1 Jahr andauern. 
Dabei werden neue Leitungen von Kirchensall über Feldwege 
zum HB Nord verlegt. Von dort aus geht es weiter nach Neufels 
und nach Neureut. 
Eine Umleitung kann leider nur weiträumig über die Landesstra-
ßen erfolgen. Wir wissen, dass das insbesondere für Kinder und 
Eltern aus Neufels einen immensen Zeit- und Planungsaufwand 
bedeutet. 
Liebe Neufelser, bitte denken Sie auch an hilfsbedürftige und äl-
tere Mitmenschen. Für das Angebot zur Nachbarschaftshilfe z.B. 
für Besorgungen sind sie sicher dankbar. 

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Betei-
ligten. 
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden: 
 - per Mail: technischesamt@neuenstein.de 
 - telefonisch: Tel. 07942/105-18 
 - oder gerne persönlich (Empfehlung: vorherige Terminabspra-

che unter Tel. 07942/10518) 
Ihr Technisches Amt

Bekanntmachungen Haupt- und Ordnungsamt
Straßensperrung „Faschingsumzug der Kindergärten“
Der 1. Faschingsumzug der Kindertageseinrichtungen findet am 
Dienstag, 4.3.2025 im Neuensteiner Städtle statt.
Anlässlich des Faschingsumzugs wird der Veranstaltungs-
bereich (Schlossstraße, Bahnhofstraße bis zur Einmündung 
der Steige, Hintere Straße, Vorstadt und Vorstadtplatz) von 
Dienstag, 4.3.2025, 9.00 bis 11.45 Uhr für den öffentlichen 
Verkehr voll gesperrt.
Die Sperrung gilt auch für die öffentlichen Parkplätze im genann-
ten Bereich. 
Eine ungehinderte Durchfahrt für die Rettungsfahrzeuge ist stän-
dig frei zu halten.
Die Kinder freuen sich über zahlreiche Zuschauer am Straßen-
rand, um gemeinsam eine fröhliche Faschingszeit zu erleben.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 28.2.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle 
18.00 Uhr  im Foyer des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 2.3.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Machado) 
 in der Stadtkirche Neuenstein
10.00 Uhr  Kinderkirche in Kirchensall
ab 18Uhr  Sunday-Pub in Öhringen-Cappel (siehe unten) der 

etwas andere Gottesdienst für junge Erwachsene ab 
18 Jahren

Montag, 3.3.
20.15 Uhr Ökumenisches Taizé-Friedensgebet 
 in der kath. Kirche
Donnerstag, 6.3.
14.30 Uhr  Seniorencafé Neuenstein im ev. Gemeindehaus
Freitag, 7.3.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle 
18.00 Uhr  im Foyer des ev. Gemeindehauses
Sonntag, 9.3.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall
keine Kinderkirche
Sunday-Pub für junge Erwachsene
Am Sonntag,2. März ab 18.00 Uhr findet das nächste Sunday-
Pub für junge Erwachsene statt. Das Programm beginnt um 
19.00 Uhr. Als Gast ist die junge Singer-Songwriterin Sabine 
Haid aus Heilbronn eingeladen, die mit Musik und Texten aus ih-
rem Leben erzählt. Der Abend ist für alle ab 18 Jahren und findet 
im L-Toro, Haller Straße 119, Öhringen-Cappel statt.
Seniorencafé Neuenstein
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorencafé am Donners-
tag, 6. März um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus. Alle Seni-
oren sind herzlich eingeladen, bei Kaffee oder Tee und selbst 
gebackenen Kuchen einen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Nehmen Sie sich Zeit für ein gemütliches Beisammensein. Wir 
freuen uns auf Sie.
Weltgebetstag am 7. März
Am Freitag, 7. März laden wir Sie herzlich ein zum Weltgebet-
stag ins ev. Gemeindehaus in Neuenstein. Beginn ist um 18.00 
Uhr mit Informationen zu Land und Leuten, mit Bildvortrag und 
der Weltgebetsliturgie von den Cookinseln. „Wunderbar geschaf-
fen!“, so lautet das biblische Motto des WGT 2025 aus Psalm 
139. Die Verfasserinnen der Liturgie laden dazu ein, dem Wun-
der der Schöpfung nachzuspüren und dadurch auch zu erken-
nen, wie bedroht sie ist. Anschließend laden wir zum gemütli-
chen Beisammensein ein.
Freizeit für Seniorinnen und Senioren am Bodensee
Vom 23. Juni bis 1. Juli 2025 bietet das Diakonat des evange-
lischen Kirchenbezirks eine Freizeit für Seniorinnen und Senio-
ren in Nonnenhorn am Bodensee an. Die Unterbringung ist im 
bewährten Gästehaus „Haus Christophorus“ mit direktem See-
zugang. Die Freizeitleitung haben Diakonin Dorothea Schind-
helm und das Ehepaar Gerlinde und Manfred Guldan. Kosten 
ca. 1.000 € je nach Zimmer mit Vollpension und Busfahrt. An-
meldung nur schriftlich an Diakonat, D. Schindhelm, Poststr. 68, 
74613 Öhringen
Weitere Infos finden sie auf unserer Homepage (siehe unten)
Einsteigerkurs für neue Mitarbeiter in der Kinder- und 
Jugendarbeit
Das evangelische Jugendwerk bietet einen Einsteigerkurs für 
Mitarbeiter von 13 bis 16 Jahren in den Osterferien vom 24. bis 
27.4.2025 auf dem Schiedgelände in Forchtenberg an. Im Einstei-
gerkurs lernt man, was man als angehende Mitarbeiter/in wissen 
muss: z.B. wie man Spiele plant und anleitet, Geschichten erzählt, 
rechtliche Grundlagen und weiteres. Der Spaß kommt natürlich 
auch nicht zu kurz. Weitere Infos unter www.ejw-oehringen.de
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 

Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein 1
Pfarrer Dioraci Vieira Machado, Bahnhofstr. 1, 74632 Neuenstein, 
Tel. 07942/940150, E-Mail: pfarramt.neuenstein-1@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall
Pfarrerin Christiane Fröhlich, Kirchenweg 4, 74632 Neuenstein, 
pfarramt.kirchensall@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 2.3.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 3.3.
20.15 Uhr  Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 5.3. – Aschermittwoch
19.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Aschermittwoch in St. Joseph 

Öhringen
Sonntag, 9.3.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kandidaten zur 

Kirchengemeinderatswahl
Kirchengemeinderatswahl
Aus dem Wahlausschuss von Christus König Neuenstein
Bis zum 19.1.2025 wurden sechs Kandidatinnen und Kandidaten 
dem Wahlausschuss gemeldet. Nach Prüfung wurde der end-
gültige Wahlvorschlag zusammengestellt und entschieden, dass 
eine ordentliche Wahl stattfinden kann. Die sechs Kandidatinnen 
und Kandidaten, die zur Wahl stehen und von denen sechs in 
den neuen Kirchengemeinderat gewählt werden, sind
 - Carsten Eichler
 - Stefan Gründler
 - Simone Heinrich
 - Olga Keiper-Plachy
 - Roman Kudala
 - Peter Tillmann

Die Vorstellung der Kandidaten wird im Gottesdienst am 9. März 
stattfinden.
Die Wahl wird als allgemeine Briefwahl durchgeführt. Den Wahl-
berechtigten werden die Wahlunterlagen zugesandt. Die Wahl-
briefe müssen bis Sonntag, 30.3.2025, 11.00 Uhr im Briefkasten 
des Pfarrbüros eingegangen sein. 
Es besteht aber auch die Möglichkeit, seine Stimme persönlich 
im Wahllokal abzugeben. Bitte dazu die Wahlbenachrichtigungs-
karte, den Stimmzettel und den Personalausweis mitbringen.
Die Wahlzeiten sind wie folgt
Sonntag, 30. März von 8.45 bis 11.00 Uhr (Gruppenraum, Kir-
chensaller Str. 17)
Auszählung und Bekanntgabe des vorläufigen Endergeb-
nisses
Die Stimmauszählung ist öffentlich und findet ab 11.00 Uhr im 
Gruppenraum statt. Bekanntgabe des Wahlergebnisses im An-
schluss an die Auszählung und Aushang in der Kirche.
Für den Wahlausschuss
Manfred Klein
Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 4. März wird zum Begegnungsnachmittag in der 
Seelsorgeeinheit in den Gemeindesaal von St. Joseph eingela-
den. Der Nachmittag beginnt mit einer Eucharistiefeier um 14.00 
Uhr in St. Joseph. Im Anschluss feiern wir Fasching bei Kaffee 
und Fasnetsküchle. Wer einen lustigen und närrischen Beitrag 
mitbringen kann, darf dies gerne tun. An diesem Nachmittag sol-
len die Lachmuskeln strapaziert werden.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
Kirchensaller Str. 17
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Am Cappelrain 6
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
 Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
 Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
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Alleine die Bibel zu lesen und zu verstehen, kann schwer sein. 
Interesse, gemeinsam auf Entdeckungsreise zu gehen? Melden 
Sie sich gerne! Unsere Leidenschaft ist es, dass Menschen Gott 
begegnen, von ihm verändert werden und dadurch unsere Ge-
sellschaft positiv prägen. 
Kontakt: nikolai.bolanz@sv-web.de

Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Trauergruppe für Kinder und Jugendliche in Öhringen
Wenn Mutter oder Vater, Bruder oder Schwester gestorben ist, 
verändert sich das Leben. Die Trauer um einen nahestehenden 
Menschen kann sich sehr unterschiedlich zeigen und plötzlich 
sind da Gefühle wie Traurigkeit, Wut, Zorn, Schuld, Hilflosigkeit, 
Angst, auch Freude.
Unsere Trauergruppe für Kinder und Jugendliche ist für junge 
Menschen von 6 bis 16 Jahren. 
Die Gruppe bietet einen geschützten Raum für den individuellen 
Ausdruck der Trauer. Es kann gespielt und gebastelt, geredet 
und gechillt werden, vieles ist möglich. Die Kinder und Jugendli-
chen werden dabei achtsam begleitet und erfahren in der Grup-
pe das wichtige Gefühl der Gemeinschaft.
Geschulte Mitarbeitende aus Haupt- und Ehrenamt organisie-
ren und gestalten das Angebot. Das nächste Treffen findet am 
Samstag, 15. März von 10.00 bis 12.30 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus in Öhringen statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Meldet euch unverbindlich an. Ein 
Vorgespräch mit der Koordinatorin dient dem gegenseitigen 
Kennenlernen.
Wir freuen uns auf dich.
Birgit Bährle und die ehrenamtlichen Trauerbegleitenden
Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis, Hunnenstr.12, 
74613 Öhringen, Tel. 07941/9848227

Jugend und Soziales

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler und Schülerinnen, liebe Eltern,
in dieser Woche begrüßten wir die letzte 5. Klasse zur Cyberm-
obbingschulung. 
Die SuS haben gelernt, was unter Cybermobbing zu verstehen 
ist, wie man sich bei Betroffenheit richtig verhalten kann und wo 
man Hilfe bekommt. Nach den Faschingsferien wird es eine wei-
tere kleine Einheit zum Thema „Verantwortung im Netz“ geben. 
Hierzu werden wir unter anderem Tipps für Klassenchatregeln 
vermitteln und uns mit den 10 Geboten der digitalen Ethik (klick-
safe) befassen.
Nun aber wünschen wir schöne und erholsame Faschingsferi-
en. Auch wir haben Urlaub, falls ihr akut Hilfe benötigt, wendet 
euch bitte an die zuständige Polizeidienststelle, das zuständige 
Jugendamt oder an die Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und Familien.
Christine Herzog und Sandra Frey, Tel. 07942/9117-50
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
E-Mail: frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Auch in der Grundschulsozialarbeit geht es in die letzte Woche 
vor den Faschingsferien. 
Am Freitag findet deshalb eine große Faschingsfeier für die 
Grundschüler statt. Wir wünschen allen schöne Faschingsferien 
und eine gute, erholsame Zeit.
Silas Leihenseder, Tel. 07942/9117-59
E-Mail: leihenseder@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Ansonsten sind wir für euch da. Kommt also gerne auf uns zu, 
wenn ihr ein offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte 
Themen angehen wollt. 
Kommt einfach im Büro vorbei, kontaktiert uns per E-Mail oder 
telefonisch, um einen Termin zu vereinbaren.
Hilfreiche Tipps und Links sind auch auf unserer Homepage 
www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozialar-
beit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal „schulsozialar-
beitgmsnst“ bietet wissenswerte und informative Beiträge.

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.  Lukas 18,31
Sonntag, 2.3.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen mit Michael König, par-

allel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 
2 und Flips an.

Dienstag, 4.3.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Sonntag, 9.3.
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst der Kinderbibeltage in Öhrin-

gen mit Jonathan Chen und Team
Montag, 10.3.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Kinderbibeltage 2025“
„In 80 Tagen um die Welt“ – vom 5.3. bis 9.3.2025 für Kids der 
Klassen 1 – 6
Es erwartet dich ein buntes Programm mit Spiel, Spaß und Ac-
tion im Haus der Südd. Gemeinschaft in Öhringen.
Mittwoch bis Freitag, 14.00 bis 17.00 Uhr.
Donnerstagabendprogramm bis 19.30 Uhr am Zebra-Spielplatz
Samstag, 9.30 – 13.00 Uhr mit Mittagessen
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst für die ganze Familie
Anmeldung: https:// sv-oehringen.church.tools/puplicgroup/1115 
oder Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
YouTube
Die Predigt des jeweiligen Gottesdiensts wird auf unserem You-
Tube-Kanal „SV Öhringen“ gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftspastor: Friedeman Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr un-
ter www.oehringen.sv-web.de. Die Süddeutsche Gemeinschaft 
ist ein freies Werk innerhalb der Evangelischen Landeskirche.

SV Projekt Hohenlohe

 
 Foto: Unsplash, Design: Claudia Bolanz
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Ambulante Seniorenhilfe GmbH Öhringen
Intensivpflegekurs häusliche Krankenpflege
Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen. Als Pflegender zu Hause 
gilt es viele Aufgaben zu meistern, mit denen man nicht vertraut 
ist. Wie hebt man einen Kranken vom Bett in den Rollstuhl? Wie 
funktioniert eine Ganzkörperpflege im Bett? Die Seniorenhei-
mat Ambulant bietet in Zusammenarbeit mit der AOK Heilbronn 
Franken und VHS Öhringen Hilfe mit einem Intensivseminar 
„Organisation und Pflege eines bettlägerigen Kranken“. Ziel ist 
es, Grundbegriffe der häuslichen Pflege zu erlernen und sich 
mit der Versorgung von bettlägerigen Kranken zu befassen. Ne-
ben theoretischen Unterweisungen wie Hilfsangebote im Raum 
Öhringen, Selbstpflege des Pflegenden, Umgang mit verwirrten 
Menschen, Generalvollmacht oder Pflegeversicherung wird gro-
ßen Wert auf praktische Übungen gelegt. Pflegen und richtiges 
Lagern bei Bettlägerigkeit unter Einsatz der richtigen Hilfsmittel 
bilden den Schwerpunkt. Auf spezielle Inkontinenzhilfsmittel wird 
eingegangen. Der Kurs findet am Freitag, 21.3.2025 von 17.00 
bis 20.30 Uhr und Samstag, 22.3.2025 von 9.00 bis 12.30 Uhr in 
der Seniorenheimat Ambulant, Münzstraße 91, Öhringen statt.
Die Kursgebühr wird von der AOK-Pflegekasse für alle Teilneh-
mer übernommen. Anmeldungen unter Tel. 07941/98962600.

DRK-Kreisverband Hohenlohe e.V.
Windelhüpfer-Kurs
Beim Windelhüpfer-Kurs geht es um Spiel, Spaß und Bewegung. 
Es wird gesungen, gebastelt, musiziert. Kniereiter, Fingerspiele, 
Sinneserfahrungen, Bewegungslandschaften und vieles mehr 
warten auf die Kinder mit ihren Begleitpersonen. Am 3. März von 
9.00 bis 10.00 Uhr sowie am 4. März von 14.30 bis 15.30 Uhr 
starten Kurse für Kinder, die von November 2023 bis März 2024 
geboren sind.
Ort: DRK-Gebäude Öhringen, Sudetenstr. 5
Kosten: 10 Termine 95 €
Info und Anmeldung unter familienbildung@drk-hohenlohe.de.

Kultur und Bildung

Gemeinschaftsschule
Neuenstein
Anmeldung Fünftklässler Schuljahr 2025/2026
Die Anmeldung zur Aufnahme in Klasse 5 für das Schuljahr 
2025/2026 ist von Montag, 10. März bis Donnerstag, 13. März 
2025. Sie haben als Eltern für die Anmeldung verschiedene Mög-
lichkeiten: Die ausgefüllten Anmeldeformulare können zusam-
men mit Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung, einer Kopie 
der Geburtsurkunde und des Impfnachweises Masern in einem 
Umschlag in den Schulbriefkasten am Haupteingang, Gebäude 
2, eingeworfen oder auch per Post zugesandt werden. Eine per-
sönliche Abgabe der Anmeldeunterlagen ist nach telefonischer 
Voranmeldung möglich, genauso können auch Anmeldeformula-
re abgeholt werden. Termine am Abend sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich. Bei weiteren Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung.
Kontaktdaten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2, 74632 Neu-
enstein; Tel. 07942/91170, Fax 07942/911722, 
verwaltung@schule-neuenstein.de, www.schuleneuenstein.de

Pestalozzi-Schule Pfedelbach
Schulanmeldung Klasse 5 Pestalozzi-Schule Pfedelbach – 
Realschule und Werkrealschule
Die Anmeldungen für die künftigen Fünftklässler sowohl für den 
Realschul- als auch den Werkrealschulzug der Pestalozzi-
Schule Pfedelbach, Grund-, Werkreal- und Realschule findet an 
folgenden Tagen statt: Von Montag, 10. März bis Donnerstag, 
13. März 2025 jeweils in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr im Se-
kretariat der Pestalozzi-Schule, Gebäude 6, Pestalozzistr. 21

Eine verbindliche Anmeldung (persönlich, per E-Mail, per 
Posteinwurf) ist nur in oben genanntem Zeitraum möglich. 
Eine Ausnahme stellen nur die Kinder dar, die am besonderen 
Beratungsverfahren teilnehmen. Hier ist der Anmeldetermin 
spätestens der 31. März 2025. Die Anmeldung ist wirksam, wenn 
die Grundschulempfehlung (Blatt 3) im Original vorgelegt wird.
Folgende Unterlagen werden für die Schulanmeldung benö-
tigt
 - Schul-Aufnahmebogen inkl. Datenschutz
 - Identitätsnachweis (Geburtsurkunde, Ausweis, Pass) in Kopie
 - Blatt 3 der Grundschulempfehlung im Original
 - Formular Einwilligung EU-DSGVO in die Verarbeitung bzw. 

Veröffentlichung von personenbezogenen Daten
 - Formular Einwilligung zur Weitergabe der Kontaktdaten an die 

Elternvertreter
 - Nachweis über die erfolgte Masernschutzimpfung (2 Impfun-

gen). Eine Bescheinigung erhalten Sie von der abgebenden 
Grundschule bzw. der Impfausweis kann uns bei der persönli-
chen Anmeldung auch direkt vorgelegt werden. Falls Sie eine 
Kopie der Anmeldung beilegen wollen, werden wir diese sofort 
nach Durchsicht datenschutzrechtlich vernichten.

 - Falls eine Fahrkarte benötigt wird: DTicketJugend Bestell-
schein RS (Realschule) oder WRS (Werkrealschule)

 - Falls die Eltern getrennt leben oder geschieden sind: Formular 
zur Sorgeberechtigung

 - 1 Passbild für Schülerausweis
 - Antrag auf Ausstellung eines Leseausweises
 - Wunschzettel Freund/Freundin (freiwillig)

Die Formulare zur Schulanmeldung stehen Ihnen ab sofort on-
line zur Verfügung und können vorab ausgefüllt werden unter: 
www.pestalozzi-schule-pfedelbach.de. 
Ebenso können Sie die Anmeldeformulare zu den üblichen Öff-
nungszeiten vorab an der Schule abholen.
Wenn Sie Fragen zur Schulanmeldung haben, wenden Sie sich 
gerne an unsere Sekretärinnen, Frau Beißer für die Realschule, 
Geb. 6 unter der Tel. 07941/98860 und Frau Riedl für die Werk-
realschule, Geb. 3 unter der Tel. 07941/63314
Ihre Pestalozzi-Schule Pfedelbach
Erfolgreicher Informationsnachmittag
Am Donnerstag, 20. Februar 2025 fand an der Pestalozzischu-
le in Pfedelbach ein Informationsnachmittag für angehende 
Fünftklässler statt, der auf großes Interesse stieß. Schon vor 
dem offiziellen Beginn der Veranstaltung füllte sich das Foyer 
mit neugierigen Viertklässlern und ihren Eltern. Um 14.30 Uhr 
begrüßte unsere Rektorin, Frau Müller, die anwesenden Gäste 
dann herzlich. Um die aufgeregten Schülerinnen und Schüler 
nicht länger warten zu lassen, startete direkt im Anschluss ein 
Rundgang über das Schulgelände. Dabei hatten die Kinder die 
Möglichkeit, an verschiedenen spannenden Workshops teilzu-
nehmen. Hierbei ging es beispielsweise um den richtigen Um-
gang mit Verbandsmaterialien, um das Ertasten und Erriechen 
unterschiedlicher Nahrungsmittel sowie um die Erprobung ver-
schiedenartiger Musikinstrumente. Auch die Schulsozialarbeit 
war an diesem Nachmittag aktiv und suchte den Austausch mit 
den Interessierten. Währenddessen erhielten die Erwachsenen 
in informativen Vorträgen Einblicke in das vielfältige Schulange-
bot. Die Pestalozzischule vereint sowohl eine Werkrealschule als 
auch eine Realschule und versteht es dadurch auf besondere 
Weise, unterschiedlichen Bedürfnissen und Lerntypen gerecht 
zu werden. Nach dem Rundgang und den Vorträgen konnten 
sich die Viertklässler und ihre Eltern bei einem Stück Kuchen 
über die gewonnenen Eindrücke austauschen. Gegen 16.30 Uhr 
endete der gelungene Info-4-Nachmittag und viele Besucher 
fanden lobende Abschiedsworte für das harmonische Miteinan-
der an der Pestalozzischule in Pfedelbach.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de.
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Leiterin der Außenstelle:
Nina Piorr, Tel. 07942/940672, E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
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Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2, Nst.
Elisabeth Vandea, Schreinerin
88,00 €, zzgl. 10,00 € Materialkosten, die direkt mit der Kurslei-
terin abgerechnet werden.
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts
für Fortgeschrittene
25110106
Dienstags, 18.3., 29.4., 27.5. und 24.6.2025, 18.30 – 20.00 Uhr
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Gebäude 5
Dr. Thomas Kreutzer, Kreisarchivar HOK
32,00 €
Schreinerkurs „Zusammenklappbares Beistelltischchen“
25121017
Mi., 19.3.2025, 18.30 – 21.30 Uhr und
Do., 20.3.2025, 18.30 – 21.30 Uhr
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2, Nst.
Elisabeth Vandea, Schreinerin
88,00 €, zzgl. 29,00 € Materialkosten, die direkt mit der Kurslei-
terin abgerechnet werden.
Frühling mit allen Sinnen
Schreibwerkstatt im April
25120200
Di., 1.4.2025, 17.30 – 21.00 Uhr
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Nina Piorr, Literatur- und Kulturwissenschaftlerin M. A., Autorin
26,00 €
Theaterexkursion mit Probenbesuch
25101001
Mo., 7.4.2025, 11.00 – 14.30 Uhr
Altes Schauspielhaus, Stuttgart
Kleine Königstraße 9
Nina Piorr, Literatur- und Kulturwissenschaftlerin M. A., Autorin
28,00 €. Wenn Sie mit Frau Piorr von Öhringen aus anreisen 
möchten: Treffpunkt: Bahnhof Öhringen, 9.15 Uhr.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, zu welchem Treffpunkt 
Sie kommen. Die Gebühr versteht sich zzgl. der Kosten für die 
Anreise nach Stuttgart.
„Geradeaus kann man nicht sehr weit kommen“
Literaturfrühstück zu Antoine de Saint-Exupérys 125. Geburtstag
25120109
Sa., 5.7.2025, 10.00 – 11.30 Uhr
Kulturbahnhof, Bahnhof 1, Neuenstein, EG
Nina Piorr, Literatur- und Kulturwissenschaftlerin M. A., Autorin
15,00 €
Sprachen
Crime and Mystery – C1
Literatur- und Konversationskurs
25140641
Di., ab 18.2.25, 19.00 – 20.30 Uhr, 15x
Gemeinschaftsschule Neuenstein, R. 5.03, Öhringer Str. 2
Dieter Busch, Realschullehrer a.D.
162,00 € bei 5 Teiln., Staffelgebühren ab 6 Teilnehmern, s. Ge-
bührentabelle für Sprachen, zzgl. 10,00 € Materialkosten für ein 
Textbuch, das direkt mit dem Kursleiter abgerechnet wird.
Englisch – A2
Konversationskurs
25140612
Do., ab 20.2.25, 16.00 – 17.30 Uhr, 12x
Gemeinschaftsschule Neuenstein, R. 5.03, Öhringer Str. 2
Magdalene Krüger-Cybaier, Lehrerin
129,00 € bei 5 Teiln., Staffelgebühren ab 6 Teilnehmern, s. Ge-
bührentabelle für Sprachen
Italienisch – B1/B2
Konversationskurs
25140911
Do., ab 20.2.25, 17.45 – 19.15 Uhr, 10x
Gemeinschaftsschule Neuenstein, R. 5.03, Öhringer Str. 2
Sebastiano Tomasi
108,00 € bei 5 Teiln., Staffelgebühren ab 6 Teilnehmern, s. Ge-
bührentabelle für Sprachen
Bewegung – Entspannung
Bodyforming QQ
25132210
Mo., ab 17.2.2025, 18.30 – 19.30 Uhr, 13x
Gymnastikhalle Neuenstein, Lindenstraße 7
Cornelia Wagner-Rasmussen, Fachübungsleiterin Fitness u. 
Gesundheit
73,00 €

Bürozeiten der Außenstelle
Di., 10.00 bis 11.30 Uhr und Do., 15.30 bis 17.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
VHS-Programm Frühling/Sommer 2025
Geschichte – Zeitgeschichte
Wurzelwerk. Ein Einführungsseminar für angehende Fami-
lienforscher
25110105
Sa., ab 8.3.2025, 9.30 – 12.30 Uhr, 3x
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Jan Wiechert
50,00 €, Anmeldung ausschließlich über den Link:
https://eveeno.com/wurzelwerk2025
Führung im Kreisarchiv des Hohenlohekreises
25102012
Mi., 12.3.2025, 17.00 – 19.00 Uhr
Kreisarchiv Hohenlohekreis, Schlossstr. 42, Neuenstein
Dr. Thomas Kreutzer, Kreisarchivar HOK
ohne Gebühr, Anmeldung erforderlich.
Wendel Hipler – Politischer Kopf im Bauernkrieg?
Vortrag
25110102
Do., 13.3.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Prof. Dr. Thomas Schnabel
Eintritt frei und ohne Anmeldung für die Präsenz-Teilnahme. An-
meldung für die Online-Teilnahme ausschließlich über den Link: 
https://eveeno.com/hipler
Von Mauserei bis Meuchelmord – eine kriminalgeschicht-
liche Führung durch das Hohenlohe-Zentralarchiv Neuen-
stein (Themenführung)
25102016
Sa., 29.3.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Treffpunkt: Schlosshoftor, Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein
Jan Wiechert
keine Gebühr, um einen freiwilligen Beitrag wird gebeten
Anmeldung ausschließlich über den Link:
https://eveeno.com/mauserei2025
Zwischen Festbankett und Hungertuch
Eine Sonderführung im Hohenlohe-Zentralarchiv
25102017
Do., 10.4.2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Treffpunkt: Schlosshoftor, Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein
Jan Wiechert
keine Gebühr, um einen freiwilligen Beitrag wird gebeten.
Anmeldung ausschließlich über den Link:
https://eveeno.com/hungertuch2025
Häuserforschung kompakt
25110108
Samstag und Sonntag, 10. und 11.5.2025, 10.00 – 15.30 Uhr
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Jan Wiechert
Teilnahmegebühr: 50,00 €, Anmeldung ausschließlich über den 
Link: https://eveeno.com/haeuserforschung
Schlossführung in Neuenstein
25102007
So., 11.5.2025, 14.00 – 16.00 Uhr
25102008
So., 11.5.2025, 16.00 – 18.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Schloss Neuenstein
Udo Speth, heimatgeschichtlicher Sammler und fürstlicher 
Schlossführer
Teilnahmegebühr 9,00 €, die vor Ort in bar bezahlt werden.
Anmeldung erforderlich.
Literatur – Kreativität
Lektürekurs: Aus dem Leben einer Fürstin
25110107
Mittwochs, ab 12.3., 19.3., 23.3. und 2.4.2025, 19.00 – 20.30 
Uhr, 4x
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Jan Wiechert
36,00 €, Anmeldung ausschließlich über Link:
https://eveeno.com/fuerstin
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem!
25121016
Mo., 17.3.2025, 18.30 – 21.30 Uhr und
Di., 18.3.2025, 18.30 – 21.30 Uhr
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Bewegung von Kopf bis Fuß Q
25132209
Mi., ab 19.2.2025, 9.00 – 10.00 Uhr, 10x
Gymnastikhalle Neuenstein, Lindenstraße 7
Barbara Gostmann, Physiotherapeutin
54,00 €
Hatha-Yoga QQ
der Energie
25131226
Di., ab 25.2.2025, 17.45 – 19.15 Uhr, 9x
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5 (nach Getränke-
markt Kober), 74632 Neuenstein
Karin Hörner, Yogalehrerin BDY/EYU, YT-DeGYT
72,00 €
Hatha-Yoga QQ
der Energie
25131227
Di., ab 25.2.2025, 19.30 – 21.00 Uhr, 9x
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5 (nach Getränke-
markt Kober), 74632 Neuenstein
Karin Hörner, Yogalehrerin BDY/EYU, YT-DeGYT
72,00 €
Kundalini-Yoga Q
25131247
Mi., ab 12.3.2025, 9.00 – 10.30 Uhr, 5x
Gemeindesaal Obersöllbach, Eichbrunnenstr. 5 (nach Getränke-
markt Kober), 74632 Neuenstein
Alina Cornelius, Lehrerin für Kundalini-Yoga
43,00 €
Kochen – Ernährung – Psychologie
Japanische Küche für Interessierte und LiebhaberInnen
25133545
Di., 11.3.2025, 18.00 – 21.30 Uhr
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2, Nst.
Nozomi Ebermann/Barbara Greiner
45,00 €, pauschal und ohne weitere Zuzahlung von Lebensmit-
telkosten.
Notfallvorsorge
Sinnvolles und überlegtes Handeln in Notsituationen und Kata-
strophen
25110305
Fr., 14.3.2025, 19.00 – 21.30 Uhr
Gemeinschaftsschule Neuenstein, R. 5.03, Öhringer Str. 2
Elisabeth Vandea, Schreinerin
20,00 €, zzgl. 10,00 € Materialkosten, die direkt mit der Kurslei-
terin abgerechnet werden
Basiskochkurs an zwei Abenden
25133505
Fr., ab 28.3.2025, 18.00 – 22.00 Uhr, 2x
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2, Nst.
Karin Hettenbach, Hauswirtschaftsleiterin
98,00 €, pauschal und ohne weitere Zuzahlung von Lebensmit-
telkosten an beiden Kochabenden
Vietnamesische Küche: Nem Cuon
Sommerrollen
25133541
Do., 10.4.2025, 18.00 – 21.30 Uhr
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str. 2, Nst.
Van Pham-Brözel
45,00 €, pauschal und ohne weitere Zuzahlung von Lebensmit-
telkosten.
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Carl Zeiss Automated Inspection GmbH Neuenstein
Blick hinter die Kulissen
25103035
Mi., 26.3.2025, 18.30 – 20.30 Uhr
Treffpunkt: Robert-Bosch-Str. 1/1, 74632 Neuenstein
Gernot Sattelmayer
3,00 € (VHS-Bearbeitungsgebühr)
Anmeldung erforderlich
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0 Öhringen
25103027
Mi., 23.4.2025, 15.00 – 17.00 Uhr
Firma Schneider GmbH & Co. KG, Steinsfeldle 16
Nadine Hettinger/Michaela Rommel
5,00 € (inklusive Snack und Getränke), die vor Ort entrichtet wer-
den. Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung leider abge-
sagt. Anmeldung erforderlich.

Hohenloher Zentralarchiv
Vortrag von Prof. Dr. Thomas Schnabel am 13. März in Neu-
enstein – Teilnahme auch online möglich
Wendel Hipler – Politischer Kopf im Bauernkrieg?
Das Kreisarchiv Hohenlohekreis und das Hohenlohe-Zentralar-
chiv Neuenstein laden am Donnerstag, 13. März 2025, 19.00 
Uhr, zu einem Vortrag von Prof. Dr. Thomas Schnabel ins Zen-
tralarchiv im Schloss Neuenstein zum Thema „Wendel Hipler - 
Politischer Kopf im Bauernkrieg?“ ein.
Wendel Hipler hatte viele Jahrzehnte verschiedenen hohenlo-
hischen Grafen gedient und war dabei auch zu einem ansehn-
lichen Vermögen gekommen. Allerdings überwarf er sich mit 
seinen früheren Dienstherren. Es kam zu jahrelangen, meist 
gerichtlichen, teilweise auch gewaltsam ausgetragenen Ausein-
andersetzungen. 1525 schloss er sich den aufständischen Bau-
ern an. Berühmt wurde er durch die geplante Einberufung eines 
Bauernparlaments im Mai 1525 nach Heilbronn, das sich mit 
einer Reichsreform beschäftigen sollte. Sein Einladungsschrei-
ben gehört zu den wichtigen politischen Zeugnissen des Bauern-
kriegs. Aufgrund der vernichtenden Niederlage der Bauern bei 
Böblingen am 12. Mai 1525 trat das Bauernparlament nie zu-
sammen. Hipler floh und geriet später in die Gefangenschaft des 
Pfalzgrafen, dem er zuvor gedient hatte. Er starb im September 
1526 in Heidelberg in der Haft.
Die Rolle Wendel Hiplers wird in die allgemeine Geschichte des 
Bauernkriegs in unserer Region eingebettet werden. Abschlie-
ßend soll noch auf eine beeindruckende Nachwirkung der dama-
ligen Ereignisse eingegangen werden. Trotz der verheerenden 
Niederlagen der Bauern, mit vermutlich deutschlandweit 100.000 
toten Bauern, hatte die Angst vor einem neuen Bauernkrieg auch 
noch über 300 Jahre später in der Region einen festen Platz in 
der Erinnerung, wie die Ereignisse im März 1848 zeigten.
Der Eintritt ist frei und ohne Anmeldung für die Präsenz-Teilnahme.
Anmeldung für die Online-Teilnahme ausschließlich über den 
Link: https://eveeno.com/hipler.

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Veranstaltungen März
Flötentöne
Musizierwochenende für Blockflötenspieler/-innen
15.3.2025 – 16.3.2025, Sa., 9.30 – So., 14.00 Uhr
Eingeladen sind Blockflötenspieler/-innen, die Erfahrung im En-
semblespiel haben. 
Ohne Leistungsdruck werden klangschöne Werke aus dem Be-
reich Alter Musik erarbeitet. Sehr willkommen sind tiefe Instru-
mente wie Tenor- und Bassflöten. Geprobt wird mit abwechs-
lungsreichen Besetzungen. 
Außerdem gibt es Hintergrundinformationen und viele Tipps für 
die Spielpraxis bei entspannter Atmosphäre. Bitte bei der Anmel-
dung angeben, welche Flöte(n) mitgebracht werden.
Leitung: Annalene Kober
Referentin: Regine Hangstein, Dipl.-Musikerin
Freche Filzkleidung in Verbindung mit Nadelfilz/Vorfilz
14.3.2025 – 16.3.2025, Fr., 15.00 – So., 15.00 Uhr
Dieses Wochenende bietet die Möglichkeit, ein individuelles Klei-
dungsstück durch Filztechniken zu gestalten. 
Der Fokus liegt auf der Verarbeitung von industriell hergestelltem 
Nadelfilz oder selbst gefertigtem Vorfilz. 
Nach einer Einführung in verschiedene Oberflächen und Ge-
staltungstechniken sind der kreativen Gestaltung keine Grenzen 
gesetzt.
Nadelfilz und Vorfilz ermöglichen vielfältige Muster für die Ober-
flächengestaltung. Durch das Einarbeiten von Margilan-Seide 
lässt sich die Mosaiktechnik anwenden, wodurch ein feiner, spin-
nennetzartiger Seidenstoff entsteht.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Kerstin Scherr, zertifizierte Filzgestalterin
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg, 
Tel. 07942/107-0, Fax 107-20, info@hohebuch.de,
www.hohebuch.de, www.instagram.com/hohebuch
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Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
28.2. von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Hauptversammlung
Der Musikverein Stadtkapelle Neuenstein e.V. lädt alle Mitglie-
der am Sonntag, 9.3.2025 zu seiner Hauptversammlung ein. Die 
Versammlung findet um 10.00 Uhr im Vereinsheim, Fischgär-
ten 8 in Neuenstein statt.
Anträge an die Hauptversammlung sind bis spätestens eine Wo-
che vor der Durchführung schriftlich an den Vorstand Öffentlich-
keit, Sina Weckert, zu richten.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Protokoll der Hauptversammlung 2024
3. Berichte 2024

1. Vorstandsteam
2. Dirigent
3. Vorstand Finanzen
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen

4. Wahl
1. Vorstand Öffentlichkeit (auf 2 Jahre)
2. Vorstand Kassierer (auf 2 Jahre)
3. Vorstand Verwaltung (auf 2 Jahre)
4. 2 Kassenprüfer (auf 2 Jahre)

5. Vorstellung der Planung für 2025/2026
6. Sonstiges/Anträge
7. Schlussworte
Terminvorschau
10.5.2025 Frühlingskonzert
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öffentlichkeit Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, www.stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Veröffentlichungen
Musikproben
Am heutigen Freitag, 28. Februar 2025 finden folgende Musik-
proben statt:
Jubo-Kids 17.00 bis 18.00 Uhr
Jugendblasorchester 18.00 bis 19.30 Uhr
Kinderfasching
Am vergangenen Sonntag, 23. Februar 2025 strömten gegen 
14.30 Uhr bunt verkleidete Kinder mit ihren Eltern in die Stadt-
halle. Das Programm wurde von uns gestaltet. 
Es gab tolle Faschingsblasmusik und viele lustige Spiele und 
Tänze. Die Tanzfläche war brechend voll und die Kinder hatten 
viel Spaß. Für die Bewirtung sorgte der TSV Neuenstein. Es gab 
Kaltgetränke und belegte Brötchen, Kuchen und Waffeln. 
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, bei den Musikern 
und bei allen, die zum Gelingen des Kinderfaschings beigetra-
gen haben und natürlich bei den vielen Besuchern. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 
Arbeitseinsatz beim MGV Frohsinn 
am Samstag, 1. März 2025
Am Samstag, 1.3.2025 unterstützen wir den MGV Frohsinn in 
der Küche und bei weiteren Aufgaben. Dafür unterstützt uns der 
MGV beim Jubo in concert. Wir freuen uns schon sehr auf diesen 
Abend in der Stadthalle.
Interner Kinderfasching
Auch für unsere Musikschüler veranstalten wir wieder einen in-
ternen Kinderfasching. 
Merkt euch den Termin schon mal vor: Termin: Sonntag, 2. März 
2025, 14.30 Uhr in unserem Vereinsheim. Einladungen wurden 
über die Ausbilder verteilt. 

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Veranstaltungen
Crêpe- und Spieleabend am Donnerstag, 13. März im Ev. Jo-
hannesgemeindehaus Künzelsau
Freut euch auf die unterschiedlichsten (Brett-)Spiele und lecke-
re Crêpes am Donnerstag, 13. März um 19.00 Uhr im Evang. 
Johannesgemeindehaus Künzelsau. Bringt gerne auch eigene 
Spiele mit. Über eine Anmeldung an sekretariat@ebh-hohenlo-
he.de oder unter 07940/55927 würden wir uns freuen. Der Abend 
ist kostenfrei, um Spende für die Verpflegung wird gebeten. Ver-
anstaltet wird der Abend vom Ev. Bildungswerk Hohenlohe.
Trauercafé am Donnerstag, 13. März 2025 in Künzelsau
Am Donnerstag, 13. März 2025 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr 
das Trauercafé im katholischen Gemeindezentrum St. Paulus in 
Künzelsau statt. Wie kann sich der Schatten der Trauer lichten? 
Wie kann ich trotzdem weiterleben? Diese Fragen und noch mehr 
tauchen auf, wenn wir einen lieben Menschen verloren haben. 
Unser persönliches Umfeld erwartet recht bald, dass „man/frau“ 
wieder „funktioniert“. Doch so einfach ist das nicht. Trauernde 
sollen und dürfen sich Zeit nehmen, ihre Trauer zu leben und da-
rüber zu sprechen. Im Lebenscafé möchten wir uns im Gespräch 
miteinander austauschen, uns gegenseitig stärken und neue Le-
benskräfte in uns wecken. Die persönlichen Fragen, Bedürfnis-
se und Gefühle stehen im Mittelpunkt und können in einem ge-
schützten Raum besprochen werden. Das Lebenscafé wird von 
Trauerbegleiterinnen des Hospizdienstes Kocher/Jagst geleitet.
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Hospizdienst Ko-
cher/Jagst. Das Angebot ist kostenfrei.
Antisemitismus-Vortrag von Dr. Robert Ogman am Montag, 
24. März in Künzelsau
Der „älteste Hass“ ist auch derjenige, der sich immer wieder neu 
erfinden konnte. Wo in der Antike die jüdische Religion verteufelt 
wurde, entstanden in der modernen Zeit Verschwörungsmythen 
und Rassenhass. Unmittelbar nach dem Holocaust wurde über 
dieses Menschheitsverbrechen geschwiegen, Geschichtsrevisi-
onismus betrieben und ein „Schlussstrich“ unter die Erinnerung 
gefordert. Und seit der Staatsgründung Israels wird der jüdische 
Staat immer wieder mit Vernichtung bedroht und seine Existenz 
infrage gestellt. Der Vortrag behandelt Geschichte und Gegen-
wart des Antisemitismus und beschreibt die aktuellen Heraus-
forderungen für die Gesellschaft und das jüdische Leben heu-
te. Referieren wird Dr. Robert Ogman, Projektleiter „Jüdisches 
Leben“ in der Kulturregion Stuttgart, am Montag, 24. März um 
19.00 Uhr im ev. Johannesgemeindehaus Künzelsau. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, um Spende wird gebeten. Veranstalter ist 
das Ev. Bildungswerk Hohenlohe.
Lebensschätze heben am Mittwoch, 26. März um 19.30 Uhr 
in der Kirche Untersöllbach
Wir machen uns auf die Suche nach unseren individuellen 
„Lebensschätzen“ und sind gespannt, welche davon wir mit 
unterschiedlichen Methoden der Biografiearbeit „heben“ und 
wiederentdecken werden. Der Abend mit Sarah Peters, Biogra-
fietrainerin, findet am Mittwoch, 26. März um 19.30 Uhr in der Kir-
che Untersöllbach statt. Kostenfrei. Anmeldung bitte bis 20. März 
unter Tel. 07940/55927 oder an sekretariat@ebh-hohenlohe.de.
Einführungs-Seminar „Enneagramm“ am Samstag, 29. März 
in Künzelsau
„Das Enneagramm – die 9 Gesichter der Seele“ steht für neun 
Persönlichkeitstypen wie: die Perfektionistin, der Helfer, der 
Leistungsorientierte, die Individualistin, der Denker, der Loya-
le, die Unterhalterin, der Boss, die Vermittlerin. Jeder Mensch 
kann sich einem der neun Charaktere zuordnen, ohne dass die-
se Verhaltensmuster und Charakterstrukturen in Reinkultur vor-
kommen. Es geht um drei Energiezentren: die Kopf-, Bauch- und 
Herztypen. Was treibt mich an? Was blockiert mich? Was pas-
siert bei Stress? Wo liegen die Entwicklungspotenziale? Welche 
Einwirkungen und Auswirkungen hat das auf meinen Glauben 
und meine Gottesbeziehung? Wie wirkt sich mein Typ in meinen 
menschlichen Beziehungen aus? Darüber etwas zu wissen und 
an sich selbst zu erfahren, kann Ihnen weiterhelfen, in berufli-
chen wie in privaten Beziehungen und Situationen.
Das Seminar mit Referent Ade Gärtner findet am Samstag, 
29. März von 9.30 bis 16.30 Uhr im Ev. Johannesgemeindehaus 
Künzelsau statt. Die Teilnahme kostet 45 €. 
Eine Anmeldung bis zum 20. März an das Ev. Bildungswerk 
Hohenlohe an sekretariat@ebh-hohenlohe.de oder unter 
07940/55927 ist erforderlich.
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Terminvorschau
1.3.2025 Arbeitseinsatz Jahresfeier MGV Frohsinn
2.3.2025 Interner Kinderfasching Vereinsheim
29.3.2025 Mitgliederversammlung
29.3.2025 Schülerkonzert Stadthalle
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein,
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet:
www.jubo-neuenstein.de.

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Fußball

Herren
Herren 1
TSV Zweiflingen – TSV Neuenstein 1:5 (0:4)
Zum Rückrundenauftakt meisterte die erste Mannschaft ihre 
Pflichtaufgabe beim Tabellenletzten. In Zweiflingen setzten sich 
die Neuensteiner deutlich mit 5:1 durch. Bei angenehm warmen 
Temperaturen, aber dennoch schwierigen Platzverhältnissen 
machte Neuenstein von Anfang an Druck und ließ die Zweiflinger 
nicht ins Spiel kommen. Bereits zur Pause stand es 4:0 durch 
Tore von Fabian Bezold, Swen Heer, Lorenz Kühner und Pierre 
Sahin. Nach der Pause verwaltete die Mannschaft das Spiel gut, 
ließ zwar einen Ehrentreffer zu, konnte aber durch ein Tor von 
Jean-Luca Petraschka den alten Abstand wiederherstellen.
Aufstellung: René Rimner – Fabian Bezold, Marvin Hilkert, Felix 
Klenk, Adrian Menzel (63. Nistor Toderici), Lorenz Kühner (54. 
Jean-Luca Petraschka), Jonas Müller, Pierre Sahin, Luca Meger-
le, Sven Rimner (76. Florian Ilzhöfer), Swen Heer
Tore: 0:1 Fabian Bezold (19.), 0:2 Swen Heer (24.), 0:3 Lorenz 
Kühner (35.), 0:4 Pierre Sahin (44.), 1:4 (57.), 1:5 Jean-Luca Pe-
traschka (76.)
Nächstes Spiel
Sonntag, 2. März, 15.00 Uhr gegen den VfB Bad Mergentheim
Herren 2
Herren II
TSV Neuenstein II – SGM Bieringen/Berlichingen/Jagsthau-
sen 1:6 (0:2)
Keinen guten Start in die Rückrunde erwischte die zweite Mann-
schaft. Gegen den Tabellenführer aus Bieringen kam man mit 
1:6 unter die Räder. Über 90 Minuten hinweg musste Neuenstein 
verteidigen – oftmals erfolglos gegen die starke Offensive des 
Tabellenführers. Einziger Torschütze auf Neuensteiner Seite war 
Lars Stauber.
Aufstellung: Pablo Colasuonno – Yannis Gaukel, Daniel Klink, 
Andreas Strecker, Christian Thomitzni (77. Leon Trefz), Max Ei-
senmann, Martin Bühlmayer, Kevin Müller (77. Daniel Pfleger), 
Dominik Blümer (36. Fabian Gebert), Maurice Kaupp, Andreas 
Heer (64. Lars Stauber)
Tor: 0:1 (28.), 0:2 (32.), 0:3 (48.), 0:4 (74.), 1:4 (84.), 1:5 (86.), 
1:6 (88.)
Nächstes Spiel: Sonntag, 9. März, 15.00 Uhr gegen die TSG 
Verrenberg

Abteilung Tennis

Herren 40
Denkbar unglückliche Niederlage in Oberstenfeld
Zu unserem letzten „Heimspiel“ fuhren wir nach Oberstenfeld 
und spielten gegen Oberstenfeld. Verrückt, aber wahr. Es bahn-
te sich ein kurioser Spielverlauf an, mit dem wir ehrlich gesagt 
nicht gerechnet hätten. Von den ersten beiden Einzeln ging das 
2er-Duell klar an uns und das 4-er Duell klar an Oberstenfeld. 
Bei den nächsten beiden Einzeln war es genauso. Das 1er-Duell 
ging klar an Oberstenfeld und das 3er-Duell klar an uns.
Und so stand es nach den Einzeln 2:2 und wir lagen lediglich mit 
einem Spiel vorne. Die Doppel gingen ebenfalls unentschieden 
aus. Das Einserdoppel ging mit 4:6 und 3:6 an Oberstenfeld und 

das Zweierdoppel konnten wir mit 6:3 und 7:6 für uns entschei-
den. Unterm Strich stand es dann 3:3 nach Matches, 6:6 nach 
Sätzen und 48:48 nach Spielen. Als Sieger darf sich nun Obers-
tenfeld nennen, weil sie das Einserdoppel gewonnen haben.
Wir waren noch lange auf der Suche nach dem einen Spiel, das 
wir gebraucht hätten.
Es spielten: Timo Herold, Dieter Kühn, Martin Giebler, Christoph 
Devine
Unser letztes Spiel der Wintersaison bestreiten wir am 6.4.2025 
gegen Obersulm und freuen uns schon sehr auf das Comeback 
unseres Mannschaftsführers Christian Schaffranek.

Abteilung Tischtennis
 

TT-News des TSV Neuenstein
Herren 1 – Verbandsliga
TSV Neuenstein – DJK SB Stuttgart 2 9:5
Einen wichtigen Sieg konnte unsere Erste gegen das Team aus 
Stuttgart landen. Gespannt war man vor dem Spiel, wie die Dop-
pel laufen werden, denn krankheitsbedingt musste man auf Jo-
chen Rammhofer verzichten, was eine Umstellung der Doppel 
und den Einsatz von Arthur Rannaud mit sich brachte. Mit zwei 
Doppelsiegen von Altrieth/Lehmann gegen Schankula/Koch und 
Traub/Rannaud gegen Männle/Hini ging die Rechnung auf. Mit 
der Ex-Bundesligaspielerin Alexandra Schankula, die nur bei 
wenigen Spielen dabei ist, boten die Stuttgarter ihre beste Spie-
lerin auf, was die Bedeutung des Spiels für die abstiegsbedroh-
ten Gäste aufzeigte. Bruno Lehmann gestaltete das Spiel gegen 
sie zwar offen, doch er musste ihre Stärke und eine Niederlage 
anerkennen. In Topform präsentierte sich Fabian Altrieth, der 
gegen den kompromisslosen Offensivspieler Keshav souverän 
einen Sieg einfuhr. Hart umkämpft waren die Spiele im mittleren 
Paarkreuz. Ünal Akin kämpfte sich gegen Männle bis in den Ent-
scheidungssatz, es reichte ihm aber nicht zu einem Sieg. Einen 
knappen Erfolg erzielte Felix Traub gegen Waddicor, Felix be-
wies einmal mehr Nervenstärke und wurde dafür belohnt. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten fand Florian Guttensohn immer 
besser gegen Hini ins Spiel und verließ als Sieger den Tisch. Ein 
ordentliches Spiel lieferte Arthur Rannaud gegen Koch ab, es 
fehlte ihm aber etwas an Konstanz, sodass er sich im Entschei-
dungssatz knapp geschlagen geben musste. 5:4 lautete der 
Zwischenstand nach dem ersten Einzeldurchgang. Ein echter 
Höhepunkt war das Spiel von Fabian Altrieth gegen Schankula. 
Fabian glich mehrere Rückstände durch sein cleveres Spiel aus 
und wurde mit einem knappen Sieg belohnt. Etwas unter seinen 
Möglichkeiten blieb Bruno Lehmann gegen Keshav und muss-
te ihm zum Sieg gratulieren. Zwei wichtige Siege lieferten Ünal 
Akin und Felix Traub gegen Waddicor und Männle. Insbesondere 
Felix beeindruckte durch sein variables Offensivspiel und seine 
Cleverness. Den Siegpunkt erzielte Florian Guttensohn, der eine 
hervorragende Leistung gegen Koch ablieferte und verdient ge-
wann. Mit diesem Sieg hat sich der TSV im Mittelfeld festgesetzt 
und kann mit 14:12 Punkten den weiteren Saisonverlauf optimis-
tisch angehen.
Herren 3 – Bezirksliga
TSG Öhringen - TSV Neuenstein 2 9:6
Eine gute Leistung lieferte unsere Dritte beim Derby in Öhrin-
gen ab. Es reichte zwar nicht zum Sieg, man agierte aber auf 
Augenhöhe und ein Unentschieden. Stark war der Beginn des 
Spiels mit drei Siegen in den Doppeln. Danach kamen die Öhrin-
ger in den Einzeln in Fahrt und übernahmen das Ruder. Denis 
Wolbert und Tobias Gruber hatten das Nachsehen gegen Ertle 
und Lippold. Ein Sieg von Stefan Hollstein gegen Härer hielt den 
TSV kurzzeitig in Führung. Danach folgten drei Niederlagen, die 
die Öhringer auf die Siegerstraße brachten. Stark der Sieg von 
Denis Wolbert gegen Ertle. Tobias Gruber konnte gegen Lippold 
nicht gegenhalten. Ein weiterer Sieg von Jürgen Müller gegen 
Härer glich nochmals zum 6:6 aus. Doch dann war der Ofen 
aus, 3 Niederlagen von Hollstein, Hüftle und Köhler führten zur 
6:9-Niederlage, die sicherlich kein Beinbruch ist und zeigt, dass 
man gegen die Spitzenteams der Liga mithalten kann.
Damen – Landesliga
TSV Heimsheim – TSV Neuenstein 3:8
Unsere Damen 1 wurden beim Auswärtsspiel in Heimsheim ih-
rer Favoritenrolle gerecht. Schon in den Doppeln war zu spüren, 
dass sie das Spiel bestimmen wollten und gingen auch mit zwei 
Siegen in Führung. Eine knappe Niederlage von Juli Hessenauer 
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MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung trafen sich die aktiven und passi-
ven Mitglieder des Männerchor MGV Liederkranz Eschelbach-
Kesselfeld im alten Schulhaus in Eschelbach. 
Ein ereignisreiches Jahr ging zu Ende. Kurz zusammengefasst, 
veranstaltete der Chor im Jahr 2024 traditionell die Maihocket-
se und das Kelterfest in Eschelbach. Danach hatte Ottmarsheim 
zum Straßenfest zum Singen eingeladen. 
Im Dezember gab der Chor ein Kirchenkonzert ebenfalls in 
Eschelbach in der Johanneskirche und am darauffolgenden Tag, 
das Weihnachtssingen in Kesselfeld. Zwischen den Auftritten gab 
es, um die Kameradschaft zu pflegen, eine Wanderung und einen 
Besuch bei der Firma Gmeinder in Mosbach. Roman Kudala wur-
de für 25-jährige Sängertätigkeit geehrt.

 
 Foto: Dominik Baumann

Gesangverein Kirchensall

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
Liebe Mitglieder, unsere Mitgliederversammlung für das vergan-
gene Geschäftsjahr 2024 findet am Dienstag, 18. März 2025 
um 19.30 Uhr im Gemeinschaftsraum in Kirchensall statt.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus
1. Eröffnung und Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen: 1. und 2. Vorsitzender, Kassiererin, Beisitzer und 

Kassenprüferinnen
7. Sonstiges
Anträge können bis 11. März schriftlich an den Vorsitzenden ein-
gereicht werden.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Traditionelle Aschermittwochswanderung der LandFrauen 
Grünbühl-Neuenstein
Herzliche Einladung zur Aschermittwochswanderung mit einer 
Führung in „Franks Früchtehof: Allerhand Regionales“ und an-
schließend gemütlicher Ausklang im Hofcafé bei hausgemach-
tem Kuchen in Weinsberg-Gellmersbach.
Wir treffen uns am Mittwoch, 5.3.2025 an der Seewiese um 
13.00 Uhr zur Abfahrt in Fahrgemeinschaften. Die Führung dau-
ert etwa 1,5 Stunden und wird durch die Hofanlagen der Familie 
Frank auf überwiegend befestigten Wegen sein.
Anmeldungen zu dieser Veranstaltung gerne bei
Sabine Wolf, Tel. 0160/7747546 oder 07942/3404
Gudrun Schnell, Tel. 01577/5183757 oder 07942/2244
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

gegen Lena Haijkens folgte. Mit drei ungefährdeten Siegen von 
Larisa Traub, Gloria Lehmann und Franzi Rohloff ging unser Da-
menteam mit 5:1 in Führung. Im Duell der Spitzenspielerinnen 
hatte Larisa Traub knapp das Nachsehen gegen Lena Haijkens. 
Mit zwei Siegen von Gloria Lehmann gegen Schubert und Juli 
Hessenauer gegen Klemens ging es weiter. Franzi Rohloff konn-
te die Niederlage gegen Bolay trotz kämpferischer Gegenwehr 
nicht verhindern. Den Schlusspunkt setzte Larisa Traub gegen 
Schubert mit einem deutlichen Sieg, der den überzeugenden 
8:3-Erfolg besiegelte.
Spiele vom vergangenen Wochenende
Jungen
TSV Neuenstein – PSG Schwäbisch Hall 4:6
TSV Sulzbach-Laufen 2 – TSV Neuenstein 6 7:3
TSV Bitzfeld – TSV Neuenstein 3 0:10
Mädchen
TSV Neuenstein – SC Bühlertann 5:5
Damen
TSV Heimsheim – TSV Neuenstein 3:8
TSV Neuenstein 2 – FC Langenburg 2 1:8
Herren
TSV Neuenstein – DJK SB Stuttgart 2 9:5
TSG Öhringen – TSV Neuenstein 3 9:6
SV Tüngental – TSV Neuenstein 4 1:9
TTC Gnadental 5 – TSV Neuenstein 6 6:9
Spiele am kommenden Wochenende
Jungen
Sa., 1.3., 14.00 Uhr, TSV Neuenstein 3 – TTC Gnadental 3
Mädchen
Sa., 1.3., 14.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TSG Öhringen
Damen
Sa., 1.3., 17.00 Uhr, TSV Neuenstein – TTG Marbach-Rielings-
hausen
Herren
Di., 4.3., 19.30 Uhr, TSV Kirchensall – TSV Neuenstein 5
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Altpapiersammlung am Samstag, 8.3.2025
Am Samstag, 8.3.2025 führt die Jugend des TSV Kirchensall wie-
der eine Altpapiersammlung im gesamten Stadtgebiet durch. Wir 
bitten, das Papier sauber gebündelt ab 8.30 Uhr an der Straße 
bereitzulegen. Wer größere Mengen an Papier hat, kann sich am 
Samstag während der Sammlung im Schützenhaus, Tel. 8490, 
melden. Sollte das Papier versehentlich nicht abgeholt werden, 
bitten wir ebenfalls um kurze Nachricht im Schützenhaus, dann 
werden wir Sie selbstverständlich noch von den Papierbergen 
befreien. Der Erlös dieser Sammlung dient der Jugendarbeit.
Eine Info für den Terminkalender:
Die zweite Sammlung, die der TSV Kirchensall durchführt, findet 
am 28.6.2025 statt.
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Vorschau
14. und 15.3.2025
Erlernen einer Kreativtechnik – Beträge für das Gemeinwohl
Unter Anleitung von Monika Ensslen werden für das Diakoneo in 
Schwäbisch Hall weitere Porttaschen hergestellt. Alle, die dieses 
wertvolle gemeinnützige Projekt gerne unterstützen möchten, 
treffen sich jeweils um 14.00 Uhr im Alten Schulhaus Grünbühl. 
Bitte Nähmaschine und Nähutensilien mitbringen.
17.3.2025
Vortrags- und Diskussionsveranstaltung – Gesundheit und Sport
Volkskrankheit Diabetes – Ursachen und Behandlungsmöglich-
keiten mit Dr. Hiller, Internist und Diabetologe aus Öhringen.
Zu allen unseren Veranstaltungen sind Gäste und Interessierte 
herzlich willkommen.
Euer Vorstandsteam
Zur Information für unsere Mitglieder
Zum 1. März werden die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2025 mit-
tels Lastschriftverfahren eingezogen.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Lehr- und Bildungsfahrt
Am Mittwoch, 19. März 2025 findet unsere Lehr- und Bildungs-
fahrt zum Modepark Adler in Haibach und zur Odenwälder 
Marzipankonditorei in Weilbach statt. Wir erfahren, wie Marzi-
pan hergestellt wird und schauen den Konditoren über die Schul-
ter. Der Bus startet ab 7.30 Uhr. Wie immer ist der Zustieg in 
Stolzeneck, Klein- und Großhirschbach, Emmertshof und Neuen-
stein möglich. Der Reisepreis inklusive Busfahrt, Frühstück und 
Führung in der Marzipankonditorei beträgt 46 €. Gäste sind zum 
Ausflug herzlich willkommen. Bitte meldet euch bis 14.3.2025 bei 
Renate Bender an, Tel. 07942/8443.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Obersöllbach
 

Workshop – Seife herstellen
Am Montag, 10.3.2025 um 19.30 Uhr kommt Nadine Schäfer 
aus Steinsfürtle zu uns in das Alte Rathaus in Obersöllbach. Mit 
hochwertigen Ölen und Fetten und mithilfe einer Lauge werden 
wir unsere eigenen Seifen herstellen. Duft, Farbe und Topping 
können dabei nach eigenen Wünschen gestaltet werden. Die 
Kosten liegen bei 20 € pro Teilnehmer. Anmeldung bitte bis zum 
7.3.2025 bei Melanie Würtemberger, Tel. 07942/9474194. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Gäste sind herzlich willkommen.

Frühschoppenfreunde Grünbühl

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025
am Freitag, 14. März, um 19.30 Uhr in Grünbühl
Tagesordnungspunkte:
 - Bericht des Vorstands
 - Vorstellung des geplanten Jahresprogramms 2025
 - Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer
 - Entlastung
 - Wahlen
 - Verschiedenes

Vor dem offiziellen Programm gibt es ein gemeinsames Abend-
essen.
Wir bitten euch um vollzähliges Erscheinen.

Kulturbahnhof

Vorankündigung
Ritmo Flamenco – Das Leben in feine Kunst verwandeln – 
Sa., 8.3.2025, 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Neuenstein
Mariano Martin, Juan Granados und Suzann Bustani entführen 
uns mit „Ritmo Flamenco“ in die einzigartige Vielfalt des Flamen-
cos. Pulsierende Rhythmen, expressiver Gesang, virtuoses Gitar-
renspiel, ausdrucksstarker Tanz. Das Künstlertrio erzählt expres-

siv, ekstatisch, dann wieder poetisch, sinnlich, von Liebe, Freude, 
Trauer, Schmerz und Wut. Die Bühne vibriert durch den Herz-
schlag des Flamenco – el Ritmo Flamenco. Absolut mitreißend.
Location: Evangelisches Gemeindehaus, Hintere Straße 34, 
Neuenstein. Tickets im VVK bei Blumenhaus Grolig, Neuenstein; 
Buchhandlung Rau, Öhringen; www.reservix.de. 20 €, Abendkasse 
22 €, Saalöffnung 19.00 Uhr, www.kulturbahnhof-neuenstein.de.
Vorankündigung
Knurps Puppentheater, Samstag, 15.3.2025, 14.30 und 16.00 
Uhr (2 Vorstellungen) im Kulturbahnhof Neuenstein
Dem jungen Hasen Max fehlt etwas ganz Entscheidendes, um ein 
richtiger Hase zu sein – seine Ohren. Trotzdem hat man den klei-
nen Frechdachs lieb. Nur Verstecken mag keiner seiner Freunde 
mit ihm spielen, denn ohne die langen Ohren kann sich Max so 
gut verstecken, dass er nie gefunden wird. So spielt er eben Ver-
stecken mit sich alleine. Sehr viel Spaß macht ihm das allerdings 
nicht. Doch dann findet er ein kleines Ei. Als ehrlicher Finder sucht 
er den Besitzer. Und da passiert es, das Ei bricht auf.
Ein Mitmach-Stück für Kinder ab 3 Jahren. VVK beim Blumen-
haus Grolig, Neuenstein und Buchhandlung Rau, Öhringen und 
Tageskasse: 6 €.

Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Pflanzenschutz – Obstbau mit Sachkunde
Fortbildungsveranstaltung am 10. März in Adolzfurt
Der Kreisobstbauverein Öhringen lädt in Zusammenarbeit mit 
dem Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises alle Obstbauern 
und Interessierte zu einer Fortbildung im Bereich Pflanzenschutz 
– Obstbau mit Sachkunde am Montag, 10. März, um 19.00 Uhr in 
der Weinkellerei Hohenlohe in Adolzfurt ein. Christine Cent und 
Matthias Kappler von der überregionalen Pflanzenschutzbera-
tung sowie Manuel Geiser vom RP Stuttgart informieren gemein-
sam mit dem Beratungsdienst Obstbau Hohenlohe-Neckar e.V.
Mit einem Rückblick auf 2024 und einem Ausblick auf das kom-
mende Obstjahr wird die aktuelle Krankheits- und Schädlingssi-
tuation sowie der Stand der Pflanzenschutzmittelzulassungen im 
Mittelpunkt stehen. Die Veranstaltung ist nach § 9 Pflanzenschutz-
gesetz als zweistündige Fortbildungsveranstaltung anerkannt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Start des Nitratinformationsdienstes 2025
Annahmestellen sind ab sofort geöffnet
Im Hohenlohekreis stellen sich ab sofort wieder drei landwirt-
schaftliche Betriebe als Anlaufstellen des Nitratinformations-
dienstes (NID) zur Verfügung:
 - Fritz Strecker, Öhringen-Büttelbronn Tel. 0151/23694318
 - Martin Mütsch, Schöntal-Bieringen, Tel. 0162/2141105
 - Friedrich Breuninger, Ingelfingen-Hermuthausen,

 Tel. 0162/7343834
Die Probenahme erfolgt durch die Landwirte selbst. Die nötigen 
Utensilien, wie z.B. Bohrstöcke, Transportbehälter für Boden-
proben bzw. Gülleproben können bei den Anlaufstellen abgeholt 
werden. Hier können auch Grundbodenuntersuchungen und 
Gülleproben zur Laboruntersuchung abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt das Landwirtschaftsamt des Hohenlo-
hekreis unter Tel. 07940/18-1622 und -1620.

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Hohebucher Hofübergabeseminar – online
Das diesjährige Hohebucher Hofübergabeseminar - online findet 
an folgenden drei Abenden statt: 24., 26. und 28. März 2025 
jeweils um 19.30 Uhr. 
Das Angebot richtet sich an Hofübergeber, Hofübernehmer 
und weichende Erben aktiver Betriebe, Männer und Frauen. 
Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Fragen der Teilnehmer 
sowie umfassende Informationen durch Fachreferenten. Die Lei-
tung haben Veronika Grossenbacher und Katrin Schabel vom 
Ev. Bauernwerk. Als Referenten sind beteiligt: Steuerberater 
Berndt Eckert und Helmut Bleher vom Bauernverband Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems.
Die Kosten betragen: 100 €/und 2. Person; 90 €/3. und 4. Per-
son; ab 5. Person 80 €/Person.
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Der VdK informiert

18,8 Millionen Euro erstritten –
VdK-Sozialrechtsberatung erzielt neuen Rekord
Und nach 2023 wieder ein Rekordergebnis: Die Sozialrechts-
referenten des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. 
erstritten allein 2024 hier im Land die Rekordsumme von 18,8 
Millionen Euro an Rückzahlungen. 
Über 12.000 Widerspruchs-, Klage- und Berufungsverfahren 
hatten die 65 VdK-Juristinnen und -Juristen 2024 im Land ge-
führt – gegen Rentenbescheide, die Krankenkasse und die Pfle-
gekasse. Ein klares Zeichen des steigenden Drucks auf die So-
zialsysteme und die einzelnen Menschen.
Der Sozialverband VdK gehört mit seinen bundesweit 2,3 Milli-
onen Mitgliedern zu den größten Sozialverbänden in Deutsch-
land. Seit über 70 Jahren setzt er sich für soziale Gerechtigkeit 
ein, berät seine Mitglieder im Sozialrecht und vertritt sie vor den 
Sozialgerichten. 
Die 13 Landesverbände sind mit ihren Beratungsstellen bundes-
weit vor Ort präsent und organisieren Unterstützung und Bera-
tung. In Baden-Württemberg hat der Sozialverband VdK aktuell 
über 268.000 Mitglieder und unterstützt in 34 Beratungsstellen 
vor Ort: von Tauberbischofsheim in Franken bis Radolfzell am 
Bodensee.
Einladung zur großen Gesundheitsmesse –
Grünsfelder Gesundheitstage am 10. und 11. Mai 2025
„Erste Hilfe – Blutspende“ ist das Thema der vierten Grünsfelder 
Gesundheitstage am Muttertagswochenende vom 10. bis zum 
11. Mai 2025 in der Stadthalle Grünsfeld. 
Und diese Gesundheitsmesse ist längst eine Institution: Rund 
10.000 Besucher hatten die letzten Grünsfelder Gesundheitsta-
ge im Mai 2023 besucht. 
Die Großveranstaltung wird wie immer vom Kreisverband des 
Sozialverbands VdK Tauberbischofsheim in Kooperation mit der 
Stadt Grünsfeld organisiert. Der Eintritt ist frei.
Rund 40 Fachvorträge zu den Themen Rente, Pflege und Ge-
sundheit sind geplant, 35 Aussteller werden erwartet, dazu wird 
es ein buntes Unterhaltungsprogramm und eine umfassende Be-
wirtung geben. 
Die Festrede wird Hans-Josef Hotz halten, Landesverbandsvor-
sitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V.
„Herzliche Einladung an alle Menschen hier in der Region.“, sagt 
Kurt Weiland, VdK-Kreisvorsitzender von Tauberbischofsheim. 
„Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich, lernen Sie den Sozi-
alverband VdK kennen und die Ehrenamtlichen hier vor Ort und 
haben Sie eine gute Zeit mit uns!“
VdK-Patientenberatung: 
Informationen zur elektronischen Patientenakte
Die elektronische Patientenakte (ePA) wird seit 15. Januar 2025 
stufenweise für alle gesetzlich Krankenversicherten in Deutsch-
land eingeführt. Die Nutzung der ePA ist freiwillig. Die elektroni-
sche Patientenakte ist eine von Versicherten zu führende digitale 
Akte. Die Daten werden auf Servern in Deutschland gespeichert 
und in der ePA verschlüsselt abgelegt. (Zahn-)Arztpraxen oder 
Krankenhäuser befüllen die Patientenakte mit Informationen wie 
zum Beispiel Medikationsplänen, Laborbefunden, Arztbriefen 
oder Röntgenbildern. 
Nutzen kann man die ePA auf digitalen Endgeräten, also auf dem 
Smartphone oder auf dem PC oder Laptop.
„Wem Versicherte Zugriff auf ihre elektronische Patientenakte 
geben, bestimmen sie selbst. Ein Widerspruch darf für Versicher-
te keine negativen Auswirkungen haben. Natürlich kann die ePA 
nach einem Widerspruch zu einem späteren Zeitpunkt wieder-
eingerichtet werden“, so Željka Pintarić von der Patientenbera-
tung des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V.
Der Vorteil der elektronischen Patientenakte ist, dass Gesund-
heitsdaten digital und jederzeit, auch im Notfall, direkt zur 
Verfügung stehen. Das erleichtert die weitere Behandlung beim 
Hausarzt, aber auch den Facharztbesuch oder einen Arztwech-
sel. Damit die ePA ein echtes Erfolgsrezept für Patientinnen und 
Patienten und das Gesundheitssystem wird, müssen eventuel-

Information und Anmeldung:
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch,
Gerhild Petsos, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-80, Fax: -20, 
E-Mail: g.petsos@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Was bringt gesunde Ernährung?
Eine vollwertige und ausgewogene Ernährung ist das Nonplus-
ultra für ein gesundes Leben. Denn wer sich gesund ernährt, 
kann das Risiko für viele Krankheiten deutlich reduzieren. Die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) fördert als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
Kursteilnahmen zur Gewichtsreduktion und Maßnahmen gegen 
Mangel- und Fehlernährung.
Anlässlich des Tags der gesunden Ernährung am 7. März weist die 
LKK auf ihr dauerhaftes Ziel hin, präventiv einzugreifen, um insbe-
sondere auch Herz-Kreislauf-Erkrankungen zu vermeiden. Kurse, 
an deren Kosten sich die LKK mit einem Zuschuss beteiligt, sind 
im Internet zu finden unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Nützliche Informationen zu einer gesunden Ernährung liefert 
die Deutsche Gesellschaft für Ernährung auf ihrer Internetseite 
www.dge.de. Eine ausgewogene Ernährung zeichnet sich vor al-
lem durch Lebensmittelvielfalt aus.
Die SVLFG gibt folgende Tipps:
 - Getreideprodukte wie Brot, Nudeln und Reis – am besten aus 

Vollkorn – sowie Kartoffeln enthalten kaum Fett, dafür aber 
reichlich Vitamine, Mineralstoffe, Spurenelemente sowie Bal-
laststoffe und sekundäre Pflanzenstoffe.

 - Überwiegend sollten pflanzliche Produkte wie frische Salate 
oder Säfte sowie regionales und saisonales Gemüse gewählt 
werden. Sie liefern reichlich Vitamine sowie Mineral- und Bal-
laststoffe.

 - Um eine ausreichende Versorgung mit Nährstoffen zu erleich-
tern, ist es sinnvoll, die pflanzlichen Lebensmittel durch tie-
rische zu ergänzen, zum Beispiel mit Milchprodukten, Fisch, 
Fleisch oder Eiern.

 - Beim Verzehr von Butter und Öl sollte man etwas vorsichti-
ger sein. Pflanzliche Fette wie Rapsöl sind dagegen weniger 
schädlich und liefern gesunde Omega-3-Fettsäuren. Diese 
sind lebensnotwendig, können jedoch nicht vom menschlichen 
Organismus selbst hergestellt werden. Sie sind auch in Fi-
schen, beispielsweise Lachs, Matjes und Sardinen, enthalten.

 - Zucker und Salz sollten mit Bedacht verwendet werden. Spei-
sen lassen sich auch mit Kräutern würzen.

 - Wenig Zucker freut die Zähne. Hochverarbeitete Nahrungsmittel 
enthalten zu viel Zucker und Salz, viele Zusatzstoffe sowie un-
gesunde Fette und sollten daher möglichst vermieden werden.

 - Außerdem wird eine schonende Zubereitung der Speisen emp-
fohlen: kurze Garzeiten, wenig Wasser, wenig Fett. So behal-
ten die Lebensmittel nicht nur ihren natürlichen Geschmack, 
sondern auch die Nährstoffe.

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

„Wunderwelt Pflanzen“ mit Karin Öchslen
Unter dem Titel „Wunderwelt Pflanzen“ bietet Karin Öchslen vom 
Verein Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe e.V. am Sonn-
tag, 2.3.2025, eine Wanderung an, bei der Gehölze genau ange-
schaut und anhand ihrer Knospen und ihres Wuchses bestimmt 
werden. Bei jedem Strauch und jedem Baum sehen die Knospen 
anders aus und die Gehölze können somit auch ohne Blätter 
erkannt werden. Teilweise sind bereits die ersten Blüten an den 
Gehölzen zu finden – als Vorboten des Frühlings. 
Die Führung findet im Schlosspark in Kupferzell statt und beginnt 
um 14.00 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz der Akademie Kupfer-
zell. Die Tour dauert ca. 2 Stunden und kostet 6 €.
Anmeldung für die Tour bitte unter Telefon-Nr. 0791/9464611 
oder karin.oechslen@nlfh.de.
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le Sicherheitsmängel, auf die im Dezember unter anderem, der 
Chaos Computer Club hingewiesen hatte, aus der Welt geschafft 
werden, fordert der Sozialverband VdK und kritisiert, dass viele 
Menschen mit Behinderung von der Nutzung der elektronischen 
Patientenakte ausgeschlossen sind. 
Weiterführende Informationen zur elektronischen Patientenakte 
im VdK-Podcast: Die elektronische Patientenakte unter: https://
bw.vdk.de/medien/podcast/.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Das Handwerk fordert rasche Regierungsbildung
Nach der Bundestagswahl unterstreichen Präsident Ralf Ro-
thenburger und Hauptgeschäftsführer Ralf Schnörr von der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken die Notwendigkeit 
einer handlungsfähigen Regierung
Am Tag nach der Bundestagswahl betont die Spitze der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken ihre Forderung nach einer 
schnellen Regierungsbildung. Präsident Ralf Rothenburger sagt: 
„Was wir jetzt brauchen, sind rasche Sondierungsgespräche und 
Koalitionsverhandlungen, um schnellstmöglich eine Regierungsbil-
dung auf den Weg zu bringen. Es darf auf keinen Fall zu langem 
Taktieren oder gar Stillstand kommen. Das wäre Gift für die ohne-
hin schon lahmende Wirtschaft in Deutschland. Die für eine Regie-
rungsbildung infrage kommenden Parteien sind jetzt gefordert, das 
Wahlergebnis in eine stabile und entscheidungsfähige Bundesre-
gierung umzuwandeln.“ Es sei wichtig, dass die künftigen Koali-
tionspartner für den Wirtschaftsstandort Deutschland gemeinsam 
an einem Strang ziehen und nicht gegeneinander arbeiten.
Hauptgeschäftsführer Ralf Schnörr betont, das Handwerk sei auf 
eine handlungsfähige Bundesregierung und verlässliche Politik 
angewiesen. Die künftige Bundesregierung hat keine Zeit, sich 
langsam an die neuen Aufgaben heranzutasten, sondern müsse 
schnell handeln. „Sie muss den Wirtschaftsstandort Deutschland 
stärken, die Voraussetzungen für Wachstum und Wettbewerbs-
fähigkeit wiederherstellen und Zukunftsperspektiven schaffen. 
Denn die aktuellen Herausforderungen sind groß.“ 
Konkret fordert Schnörr den Abbau von Bürokratie ohne leere 
Versprechungen, bezahlbare Energie, gezielte Unterstützung 
bei der Fachkräftegewinnung sowie einen Stopp der ständig stei-
genden Steuer- und Abgabenlast für Betriebe und Arbeitnehmer. 
Im Gegenteil: „Die enorme Belastung durch Steuern und Abga-
ben muss gesenkt werden, damit Unternehmen wieder mehr 
Handlungsspielraum haben, Investitionen tätigen und bessere 
Gehälter zahlen können.“ Das wirke sich wiederum positiv auf 
den Binnenmarkt aus und helfe, die Wirtschaft anzukurbeln.

Kassenärztliche Vereinigung  
Baden-Württemberg
Veranstaltungshinweis 
Arzt-Patienten-Forum zum Thema Dickdarmkarzinom –
Diagnostik und Therapie
Stuttgart/21.2.2025, Öhringen – Welche Prävention und Thera-
pie gibt es bei Dickdarmkarzinom? Diese und andere Fragen be-
antworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist 
die vhs Öhringen in Kooperation mit der Kassenärztlichen Verei-
nigung Baden-Württemberg (KVBW).
März ist der Darmkrebsmonat – viele Aktionen sollen vermehrt in 
diesem Zeitraum auf die Risiken der Erkrankung sowie die guten 
Behandlungsmöglichkeiten hinweisen. Denn Darmkrebs gehört 
zu den häufigsten Krebserkrankungen und betrifft sowohl Män-
ner als auch Frauen. 
Die Referenten informieren über die Möglichkeiten der Früher-
kennung und Therapie von Dickdarmkarzinomen.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen 
zu stellen.
Termin: Donnerstag, 13.3.2025, 18.30 – 20.00 Uhr
Veranstaltungsort: Schloss Öhringen – Blauer Saal
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
Eintritt frei
Es referieren:
 - Prof. Dr. med. Frank A. Wenger, Chefarzt der Abteilung für All-

gemein-, Viszeral-, Gefäß- und Unfallchirurgie am Hohenloher 
Krankenhaus, Öhringen

 - Dr. med. Detlef Marx, Chefarzt der Abteilung Innere Medizin I 
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Auswirkung auf Rentenhöhe – Gestiegene Beitragssätze 
werden ab März 2025 berücksichtigt 
Pressemitteilung 
Seit Jahresbeginn haben die meisten Krankenkassen ihren Zu-
satzbeitrag für Versicherte erhöht. Ab März sind davon auch vie-
le Rentnerinnen und Rentner betroffen – die überwiesene Rente 
fällt dann entsprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 
für Rentnerinnen und Rentner auch hinsichtlich des Zusatzbei-
trags die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die 
jeweilige Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zu-
satzbeitrag also beispielsweise um ein Prozent erhöht, erhalten 
Rentnerinnen und Rentner 0,5 Prozent weniger Rente. Bei einer 
Bruttorente in Höhe von 1.600 Euro ergibt das eine um acht Euro 
niedrigere Auszahlung.
Keine Auswirkungen für Januar und Februar 
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2025 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grund-
lage des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind ge-
setzliche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern sowohl 
für Senkungen als auch für Erhöhungen gelten. 
Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank 
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenver-
sicherungsbeiträgen werden Betroffene generell über den Kon-
toauszug ihrer Bank informiert. Nur in Ausnahmefällen versendet 
die DRV schriftliche Bescheide, zum Beispiel bei Personen mit 
sogenannten abgetrennten Zahlungen wie Pfändungen. Eben-
so in Fällen, in denen Bescheid- und Zahlungsempfänger nicht 
identisch sind oder wenn die Zahlung der Rente auf das Konto 
einer anderen Person erfolgt. 
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kranken-
versicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen 
Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssat-
zes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeitversetzt, 
zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zu-
schusshöhe informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid. 
Mehr Informationen und Beratung 
Empfehlenswert – Broschüre Rentner und ihre Krankenversiche-
rung zum Download oder bestellen unter www.deutsche-renten-
versicherung.de. 
Kontakt zur regionalen Beratung der DRV BW – online, telefo-
nisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen und 
Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSSBAUM.de ver-
passt du keine Highlights mehr. Die übersichtliche Struktur erlaubt es 
dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu suchen – sortiert nach Da-
tum, Kategorie oder sogar Veranstaltungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter kön-
nen ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Beschreibun-
gen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Kalender zu einem 
echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, ob du auf der Suche 
nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmachaktionen bist – hier findest 
du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Infos zu den Themen 
des neuen "Heimat ent-
decken" E-Papers sowie 
den Link zur Ausgabe 
unter folgendem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/he0225

FREIZEIT

„HEIMAT ENTDECKEN"-MAGAZIN – 
AUSGABE 2/25 JETZT ONLINE

Foto: NM

Foto: Christine Schwab/NM-Archiv

Bald schon blüht es wieder im Ländle. 
Wir zeigen wo.

„Heimat entdecken" - für Nussbaum-Abonnen-
ten ein Kinderspiel. Das neue ePaper ist da und 
lädt zu digitalen Entdeckertouren im Ländle ein.
Volle Ladung Baden-Württemberg. In "Heimat 
entdecken" zeigen wir die schönsten Seiten un-
seres Ländles. Die neue Digitalausgabe ist da. 
Und wieder präsentieren unsere Redaktion und 
das Abo-Team darin neben Wissenswertem, 
Freizeittipps und Geschichten aus ganz Baden-
Württemberg auch jede Menge Angebote, 
Vorteile und Gewinnmöglichkeiten exklusiv für 
Nussbaum-Abonnenten. Auf über 100 Seiten 
findet sich darin Inspirierendes, Faszinieren-
des und Abenteuerliches rund um unser schö-
nes Ländle. Im Fokus: Freizeit, Action, Genuss, 
Lifestyle, regionale Produkte und interessante 
Menschen aus Baden-Württemberg.

VOLLE LADUNG FASNACHT
Wir sind mittendrin in der närrischen Zeit. Fa-
sching, Fasnet, Fasnacht, Faschenacht … egal 
wie man die tollen Tage in den unterschiedli-
chen Regionen Baden-Württembergs nennt, 
gemeinsam haben alle eines: Jetzt sind die 

Narren los. Spätestens seit dem Dreikönigstag, 
dem „offiziellen“ Startschuss der schwäbisch-
alemannischen Fasnet, ist die Saison im Ländle 
eröffnet. Jetzt sind sie unterwegs, egal ob tradi-
tionelle Hästräger, Prunksitzungs-Gänger, Gug-
genmusikerinnen und -musiker, Elferräte und 
Karnevalsprinzessinnen. Sie stürmen Rathäu-
ser, stellen Narrenbäume und zelebrieren ihre 
Bräuche – so vielfältig wie unser Bundesland, 
so vielfältig sind die Traditionen. Treibende 
Kräfte sind die Karnevalsvereine, Narrenzünfte 
und Kommitees, die mit einem bunten Strauß 
an Veranstaltungen die fünfte Jahreszeit zele-
brieren.
Kurzum: Bis zum Fasnachtsdienstag wird jetzt 
im Ländle gefeiert, gekleppert und gesprun-
gen, was das Zeug hält, ziehen Fußgruppen 
und Motivwagen durch die Straßen – bei Nacht 
wie bei Tag. Bevor am Aschermittwoch dann 
wieder alles vorbei ist, stehen uns noch jede 
Menge Umzüge ins Haus, man hat hier im Sü-
den einfach die Qual der Wahl. Einen Überblick 
über das närrische Treiben wollen wir in dieser 
Ausgabe von „Heimat entdecken“ geben.

ES BLÜHT WIEDER …
Und obwohl uns das Wetter gerade noch etwas 
die kalte Schulter zeigt, ist doch eines ganz klar: 
Der Frühling steht quasi vor der Haustür, und 
bald schon wird man wieder sehen, warum wir 
hier im Süden die Ersten sind, bei denen es wie-
der grünt. Tulpenfest, Kirschblüte, Krokuswie-
sen oder die Bergstraße in voller Blütenpracht 
– wir haben mal geschaut, wo’s bald schon 
blüht. Mildes Wetter, jede Menge Sonnenstun-
den und ein Hang zur Kulinarik – kurzum: bei 
uns lässt es sich gut aushalten, wenn die Tage 
wieder länger werden und der Sommer seine 
Vorboten aussendet. 
Wir trinken Black Forest Coffee, probieren in 
der Karlsruher Scriptor-Brennerei Whisky und 
erkunden die kulturreiche Grenzregion im Drei-
ländereck rund um Weil am Rhein und Basel. 
Dazu gibt es wieder jede Menge Top-Events mit 
vielen Vorteilen für Nussbaum-Abonnenten: 
Vom Bachfest in Stuttgart über die neue 360°-Di-
orama-Show im Gasometer Pforzheim bis hin zu 
Konzerten und … Viel Spaß beim Heimat entde-
cken! (jr)
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul-
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun-
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima-
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig-
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be-
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü-
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge-
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver-
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager-
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie-
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio-
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer-
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit-
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be-
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge-
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo-
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank-
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha-
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder-
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um-
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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TRAUER

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

in einem der schönsten Waldfriedhöfe
der Region

Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 01.03. und 15.03.2025
um 14 Uhr

HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie 
sich aus!

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie als

Zusteller (m/w/d)
für das Neue Stadtblatt - Neuensteiner Nachrichten
Ort: Neuenstein
Wann: Freitag

als Urlaubs-/Krankheitsvertretung

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?
Bewerben Sie  

sich jetzt!

WhatsApp

Sonntagsbäcker (m/w/d) 
auf 556-€-Basis gesucht.

Für das Backen unserer Sonntagsbrötchen suchen wir 
genau Sie - Keine Vorkenntnisse notwendig -
Arbeitszeit jeden 2. Sonntag von 01:00 Uhr – 08:00 Uhr. 
Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie. 
Bäckerei P� sterer & Oettinger, Neuenstein, 
Tel. 07942/91810, jobs@p� sterer-oettinger.de.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Kinderseite

Kreutzworträtzel 
Finde das Lösungswort 

Lösung:

ange-
sehen

mit ...
und
Krach

flach

Figur der
‚Sesam-
straße‘

mensch-
liche
Bewe-
gungen

Kfz-Z.
Saar-
brücken

Laub-
baum

(Abk.)

(männlich)

(englisch)

(englisch)

(Mehrzahl)

Taste der
Compu-
ter-
tastatur

Fluss
zur
Nordsee

englisch:
gratis

englisch:
Alter

Amts-
bezeich-
nung

so
machen
Esel

engl.:
Haare

engl.
Kose-
wort für
Vater

DEIKE 1214-0213
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(Abk.)(englisch)

(männlich)
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Dein närrischer Begleiter durch die fünfte Jahreszeit                           .de

Schunkelstimmung   garantiert
Die besten Umzüge, Bräuche und Hästräger – 

das närrische Treiben hautnah!

Närrische Tage

Närrische Tage

Fastnachtsbräuche in BW: 
So wird hier gefeiert

Scheibenschlagen: 
Fastnachts-Tradition in BW

Wo und wie feiert der Südwesten Fasnet, Fastnacht, 
Fasnad oder Fasent? Ein Blick auf närrische Bräuche in 
Baden-Württemberg ...

Bald ziehen in Bernau im Hochschwarzwald und an-
derswo wieder glühende Holzscheiben ihre Spuren am 
Nachthimmel. Eine besondere Fastnachtstradition ...

05.01.2025

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Närrische Tage

JETZT ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/fasching

Hästräger

Traditionen

Kinderfasnet

Narrenvereine

Umzugszeiten
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Vitaminmangel: Ernährungsmythen im Check
Wer sich gesund und vielseitig ernähren möchte, fi ndet dazu widersprüchliche Angaben – es ist nicht leicht, den richti-
gen Speiseplan zusammenzustellen. Dafür gilt es, mit drei Mythen zu vitaminreicher Ernährung aufzuräumen.

Um eine gesunde Ernährung 
ranken sich einige Mythen. 
Wer mit Vitaminen ausrei-
chend versorgt sein möchte, 
sollte sich auskennen.

Mythos 1
Fleischlos = gesund?
Wenn man seinen Fleisch-
konsum reduziert, tut man 
der Umwelt und seiner Ge-
sundheit etwas Gutes: Eine 
pfl anzenbetonte Kost kann 
das Risiko für Diabetes oder 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
senken. Hochverarbeitete 
Lebensmittel wie Weißbrot, 
Pizza und Süßspeisen sind 
allerdings keine gesunde Al-
ternative. Und selbst bei den-
jenigen, die viel frisches Obst, 
Gemüse und Vollkorn zu sich 
nehmen, können Nährstoff e 
zu kurz kommen. Insbesonde-
re die Vitamin-B12-Versorgung 

ist gefährdet, da das Vitamin 
nur in Lebensmitteln tierischer 
Herkunft enthalten ist. Bei ve-
ganer Ernährung kann sich 
daher leicht ein Vitamin-B12-
Mangel entwickeln, wenn man 
nicht gegensteuert. Darauf 
weist auch die Deutsche Ge-
sellschaft für Ernährung hin.

Mythos 2
Wer sich ausgewogen er-
nährt, ist immer mit allen 
Nährstoffen versorgt
Eine ausgewogene Ernährung, 
die Gemüse, Obst sowie Le-
bensmittel tierischer Herkunft 
enthält, sollte den Körper mit 
allen lebenswichtigen Vitami-
nen und Mineralstoff en versor-
gen. Doch das ist nicht immer 
der Fall: Denn die Aufnahme 
von Nährstoff en kann durch 
Krankheiten, Veränderungen 
im Verdauungstrakt, bestimm-

te Medikamente oder Ge-
nussmittel gestört sein.  Dann 
spricht man von Resorptions-
störungen. Diese treten insbe-
sondere bei Vitamin B12 häu-
fi g auf, da die Aufnahme des 
Vitamins im Darm besonders 
komplex ist. Ein Mangel kann 
zu Blutbildungsstörungen 
und Nervenschäden führen, 
die sich beispielsweise durch 
Müdigkeit, Erschöpfung, Kon-
zentrationsstörungen, depres-
sive Verstimmung oder einen 
unsicheren Gang bemerkbar 
machen können.  Daher gilt 
es, einen Mangel möglichst 
rasch auszugleichen. Dazu 
sind vor allem bei Resorptions-
störungen ausreichend hoch-
dosierte Tabletten mit 1.000 
Mikrogramm Vitamin B12 
erforderlich. Entsprechende 
B12-Präparate sind rezeptfrei 
in der Apotheke erhältlich.

Mythos 3
Im Alter sinkt der Vitamin-
bedarf
Tatsächlich sinkt der Energie-
bedarf, je älter man wird, wäh-
rend der Körper unverändert 
Vitamine und Mineralstoff e 
benötigt. Oftmals werden so-
gar mehr Vitamine gebraucht, 
weil sie im Darm schlechter 
aufgenommen werden. Wer 
gut versorgt sein möchte, 
ohne an Gewicht zuzulegen, 
sollte bevorzugt Nahrungs-
mittel mit einer hohen Nähr-
stoff dichte und geringem Ka-
loriengehalt auswählen, etwa 
Gemüse, Vollkornprodukte, 
Fisch und fettarme Milchpro-
dukte. Mit einer bewussten 
und individuell angepassten 
Ernährung erhält der Körper 
die nötigen Vitamine – in jeder 
Lebensphase. (djd/Wörwag 
Pharma GmbH & Co. KG/red)

 Ein Mangel an lebenswichtigen Vitaminen 
und Mineralstoff en kann sich auf 
unterschiedliche Weise äußern. Die 
häufi gsten Defi zite und was Sie dagegen 
tun können, fi nden Sie hier:

https://go.nussbaum.de/vitaminmangel/

2025-09_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

GENUSS &
ERNÄHRUNG
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENESUNTERRICHT

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Jetzt auch in
CRAILSHEIM!

Horaffenstraße 2
74564 Crailsheim
07951 29 61 0
www.garant-immo.de

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, Verrentung und
Finanzierung mit Vollservice.

Wir suchen für unsere Kunden zu kaufen:

▶ Wohnhäuser
▶ Mehrfamilienhäuser
▶ Eigentumswohnungen

Georg Schmetzer GmbH · Haller Str. 35 · 74613 Öhringen · Tel.: 07941/61062 · Fax 61065 
Email: immobilien@schmetzer.de · Internet: www.schmetzer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit uns setzen Sie auf den richtigen Partner:

▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
    zertifizierte Sachverständige

▶ Bauplätze
▶ landwirtschaftliche Flächen
▶ landwirtschaftliche Hofstellen
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Gasometer Pforzheim
Hohenwiesenweg 6
75175 Pforzheim
Tel. 07231 7760997
www.gasometer-
pforzheim.de

AMAZONIEN - Faszination Regenwald
Mit dem 360°-Panorama AMAZONIEN hat Yadegar Asisi einen hyper-
realistischen Kunstraum gescha� en, der verschiedenste geologische 
und botanische Formationen des tropischen Regenwalds verdichtet. 
Im zylindrischen Panorama des Gasometers Pforzheim erschließen sich 
Bergregenwälder und Flussniederungen, Lichtungen und Gewässer, 
Baumriesen oder ein sich ö� nendes Tal. Aus der Dichte des grünen Kos-
mos treten bei längerer Betrachtung verschiedenste exotische Tiere des 
Naturraumes ins Sichtfeld.

2 € Nachlass auf den 
Vollzahler-Eintrittspreis

Gültig bis 31.12.2025

Gilt nur für den Couponbesitzer. Freier Eintritt für Kinder bis 6 Jahren. Nur gültig von Mon-
tag bis Freitag. Kombinationen mit anderen Rabatten oder Nachlässen nicht möglich.

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/ 
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele � ndest 
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

AMADEUS Flusskreuzfahrten – Heimat einmal
anders entdecken mit Luxus und Genuss 
Starte eine 8-tägige Reise vom 11. bis 18. Juni 2025 entlang des Rheins 
von Basel bis Amsterdam. Entdecke malerische elsässische Dörfer, 
das Mittelrheintal und moderne Städte. Genieße eine Grachtenfahrt 
in Amsterdam und besuche die Weinberge der Mosel. Umgeben von 
malerischer Natur und historischen Burgen erlebst du eine Reise voller 
Kultur und Genuss auf 900 Kilometern Flusslandschaft.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/� usskreuzfahrt/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.03.2025

1 X 1 KLASSISCHE RHEINKREUZFAHRT
FÜR 2 PERSONEN GEWINNEN!
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Futter Shuttle
Industriestraße 47/1
72160 Horb
Tel. 07451 625400 
www.futter-shuttle.de

Wir, die Firma Futter Shuttle, lassen unser hoch-
wertiges Hundefutter und Katzenfutter in höchster 
Qualität herstellen. 

Bedingungen:
Den Code geben Sie bei der Bestellung unter „Bemerkungen“ ein. 
Gutschein ist für jeden Kunden einmal nutzbar ab einem Bestell-
wert von 19 €.

15 % Rabatt auf alle 
Artikel im Shop

Gültig bis 31.12.2025

Barzahler sucht Haus/ Wohnung
von privat,
mobil: 0162-8359694

Ackerland zu verkaufen
1,859 ha, Gemarkung Kupferzell
Preis VB, T.: 01633721730

Stellplatz / Unterstand für
Wohnwagen gesucht. Tel 015224577823
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Den ganzen Artikel 
mit vielen weiteren 
Fakten, Infos und 
mehr über die Musik-
geschichte im Ländle 
von PUR bis Cro lesen 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/musiklandbw

MUSIK

MUSIKLAND BADEN-WÜRTTEMBERG:  
VON KLASSIK BIS ROCK

Vier gewinnt ... drei der Fantastischen Vier  
bei einem Auftritt in Hockenheim. 

Foto: jr/NM-Archiv

Im Ländle spielt die Musik. Von Eiszeitflöten bis 
zum Hip-Hop – der Sound im Südwesten ist 
bunt und kontrastreich, Baden-Württemberg 
ist Heimat für viele berühmte Musikschaffende 
der unterschiedlichsten Genres. Neben Heidel-
berg und Stuttgart als Geburtsstätten des deut-
schen Hip-Hops bietet das Land mit Mannheim, 
Karlsruhe oder Bietigheim-Bissingen aber auch 
weitere Hochburgen. So ergibt sich eine melodi-
sche Landschaft, die Kultur zum Vibrieren bringt. 
Doch die Geschichte der Musik im Süden ist eine 
lange. Wir gehen auf Zeitreise.

Die Wurzeln reichen weit, weit zurück bis in die 
Ur- und Frühgeschichte und zeigen, dass bereits 
unsere Ururahnen Musik in die Wiege gelegt be-
kamen. Denn bereits in der Steinzeit wurde hier 
musiziert. Das beweisen die 40.000 Jahre alten 
Flöten- und Flötenfragmente, die im Lonetal im 
Kreis Heidenheim auf der Schwäbischen Alb ent-
deckt wurden. Sie können heute im Urgeschicht-
lichen Museum in Blaubeuren bestaunt werden. 

IMMER DIE ALTE LEIER ...
Im Archäologischen Landesmuseum Konstanz 
kann man die Landesgeschichte von der Stein- 
bis in die Neuzeit erleben und im Geschichtsar-

chiv stöbern. Besonders interessant: Die „Leier 
von Trossingen“, die im Grab eines merowingi-
schen Adeligen gefunden wurde. Das Instru-
ment wurde auf 560 n. Chr. datiert und ist fast 
komplett erhalten. Die starken Gebrauchsspu-
ren lassen darauf schließen, dass hier schon im 6. 
Jahrhundert intensiv musiziert wurde. 

MITTELALTERLICHE LIEBESERKLÄRUNGEN
Wir springen weiter: Im Mittelalter war Musik Teil 
der Unterhaltungskultur - als Teil des sogenann-
ten Minnesangs. Inhalt der Lieder: Die Liebe, von 
Herzschmerz bis zur absoluten Glückseligkeit – 
oft sogar in einem einzigen Stück. Die umfang-
reichste Minnelieder-Sammlung findet sich in 
Heidelberg. Dort liegt der Codex Manesse, die 
wohl bedeutendste Liederhandschrift des Mit-
telalters. Auf 426 Seiten Pergament kann dort 
reich illustriert mittelhochdeutsche Poesie gele-
sen werden. 

KLANGVOLLES MANNHEIM
Nicht zuletzt wegen der „Mannheimer Schule", 
seinerzeit eine der größten Hofkapellen Euro-
pas, wird Mannheim 2014 von der UNESCO zur 
„City of Music“ gekürt. Von Johann Stamitz bis 
Apache 207 – die Stadt bietet ein Musikspek- 

trum, wie sonst nur wenige in Deutschland. Und 
unter dem Motto „We are people who design 
the future of music“ bildet die Pop-Akademie 
Baden-Württemberg hier die kreativen Künstler 
von morgen aus.

KARLSRUHE – SCHULE UND FESTIVAL
Wer Musik von Grund auf lernen möchte, hat 
dazu auch in Karlsruhe die Möglichkeit: Die 
Hochschule für Musik ermöglicht Studierenden 
im Klassik-Spektrum optimale Berufsperspek-
tiven. Neben Bachelor und Master gibt es zu-
sätzlich die Möglichkeit, das Studium mit einem 
Solistenexamen zu absolvieren oder sogar zu 
promovieren. 
Doch Musikkultur in Baden-Württemberg, das 
heißt noch viel mehr. Festivals wie das Southsi-
de, das Glücksgefühle Open Air oder das Maifeld 
Derby, aber auch Pop-Acts von den Hip-Hop 
Pionieren aus Heidelberg und Stuttgart über Pe-
ter Schilling und PUR bis hin zu Cro & Co. Sie alle 
machen das Ländle zur klingenden Landschaft. 
Es lohnt sich, reinzuhören … (hs/jr)

Die Trossinger Leier, eine Grabbeigabe, zeigt,  
dass schon die Merowinger zu rocken wussten ... 

Foto: Manuela Schreiner/ALM BW



 24  |  NUSSBAUM.de neues  stadtblatt  •  28. Februar 2025  •  Nr.  9

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung

Küchenstudio

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0

 DIALYSE
 CHEMO
 REHA

 BESTRAHLUNG
 ARZTFAHRTEN

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Krankenfahrdienst
sitzend

... das Ende Ihrer Suche eines guten,
zuverlässigen Fahrdienstes!

ÖHRINGEN
Wohnglück für die Familie mit viel Liebe zum Detail
Doppelhaushälfte in ruhiger Lage, ca. 206 m² Wohnfläche, ca. 
884 m² Grundstück, 8 Zimmer, hochwertige Einbauküche mit 
Esstheke, 2 Tageslichtbäder mit Badewanne/Dusche, 2 Kamin-
öfen, Sauna, Wintergarten mit Galerie, Dachterrasse, Garten 
mit Pool, 2 Gartenhäuser, Backhaus, Pavillon und Weinkeller, 
Terrasse mit Markise, Doppelgarage, Baujahr 1990, Energiever-
brauch: 115,02 kWh/(m²*a), Strom, Energieeffizienzklasse D. 
Kurzfristig beziehbar.

ANGEBOTSPREIS                549.000,- €
DS  IMMOBILIEN | Dieter und Ursel Schmetzer GbR | Öhringen

74613 ÖHRINGEN-BÜTTELBRONN
WESTERNBACHER STR. 20

Sonntag, 02.03.2025
von 14-16 Uhr

BESICHTIGUNG

Neuenstein? Na klar - alles da!
Gemü tliches Eigenheim fü r die große Familie mit Garage, Stellplatz, Kamin, EBK 

und tollem Garten. EA-B, 136,58 kWh, EK: E, Strom, Bj. 1984. 495.000 EUR. 
Erst anschauen, dann entscheiden. Ihre Maklerin vor Ort: Verena Mörgenthaler

Telefon: 07131/64 911-0
v.moergenthaler@garant-immo.de

www.garant-immo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


